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Vorwort 
zur Presbyterfortbildung 2012

Liebe Presbyterinnen und Presbyter,

auch für das Jahr 2012 haben wieder wir ein Heft für Sie zusammen-
gestellt mit Fortbildungsangeboten, die Ihnen helfen sollen, jenseits
des Alltags in der Gemeinde Zeit, Raum und Anregungen zu finden
für gründliches Nachdenken und für den Austausch mit anderen. Die
angebotenen Seminare und Workshops wollen Ihnen Grundinfor-
mationen für ihr „Handwerk“ geben. Und diese Veranstaltungen
bieten Ihnen auch „geistliche Nahrung“, die Sie hoffentlich für die
Leitungsverantwortung stärkt. Ich weiß, mit wie viel Liebe zu Ihrer
Kirche und mit welch großem Engagement Sie sich Tag für Tag für
die Evangelische Kirche im Rheinland einsetzen.

Am 5. Februar 2012 finden in unserer Kirche die Wahlen zu den Pres-
byterien statt, und viele werden ihren Dienst im Leitungsgremium
neu aufnehmen. Wir hoffen, dass gerade auch „die Neuen“ unser
Fortbildungsangebot als eine Hilfe annehmen, sich in ihre anspruchs-
volle ehrenamtliche Arbeit hineinzufinden.

Einen Termin für 2013 sollten Sie sich schon jetzt vormerken: Am
9. März 2013 findet in Bonn der 3. Tag rheinischer Presbyterinnen
und Presbyter statt. Sie können sich auf einen Tag freuen, an dem
Sie Anregung und Förderung, Hilfestellung und Information, Fort-
bildung und Bestärkung bekommen werden, und auf einen Tag, an
dem Sie vielen anderen Presbyterinnen und Presbytern begegnen
werden und sich mit ihnen austauschen können.

Bitte notieren Sie sich diesen Termin in Ihren Kalender!

Für Ihr Engagement danke ich Ihnen von Herzen und grüße Sie herz-
lich. Für Ihre Arbeit in der Gemeinde wünsche ich Ihnen alles Gute
und Gottes Segen.

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr

Nikolaus Schneider
Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland
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April
2012 23.-27.
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06.

07.-10.
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12.
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2012 02.
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04.-06.

09.

11.-13.

11.-15.

15.
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Kurs 2.1.8
„Wo (b)leibt ihr denn?“ 
Kurs 2.6.1 
Leiten und Entscheiden im Kirchenkreis (Kurs A)
Kurs 2.3.4
Besuchsdienst-Tagung

Kurs 2.4.10
Landeskirchliche Fortbildung
Kurs 2.3.5
Erziehungskompetenzen stärken – Ausbildung
zum Trainer
Kurs 2.4.1
Spirituelle Kompetenz, Grundkurs 6. Durchgang
(zertifizierte Langzeitfortbildung 2011-2013)
Kurs 2.4.11
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Kurs 1.3.2
Planungsworkshop für Presbyterfortbildung
Kurs 2.1.12
„Hurra, wir haben einen Konflikt!“ (Kurs A)

Kurs 2.3.2
Praxistag Jugendgottesdienst
Kurs 2.2.1
Presbyterium leiten
Kurs 1.5.2
„Was soll ich denn noch alles tun?!“
Kurs 2.4.3
Alpha-Trainingstag
Kurs 2.4.4
Gemeinde begleitet Trauernde
Kurs 2.1.6
Mythos Feminisierung
Kurs 2.3.3
Schulungstag für Leitende und Mitarbeitende...
Kurs 2.4.5
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Kurs 2.5.2
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Kurs 2.7.1
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Kurs 2.7.2
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Kurs 2.4.6
Stufen des Lebens „Ob Vertrauen sich lohnt“
Kurs 2.1.7
Aggression: Teufelswerk oder Gottesgabe?
Kurs 2.7.3
Gemeindebriefe gestalten mit „InDesign“

Kurs 2.4.7
„Was willst du, dass ich dir tun soll?“
Kurs 2.4.8
Multiplikationskurs „Kurse zum Glauben“
Kurs 2.4.9
Multiplikationskurs „Kurse zum Glauben“
Kurs 2.2.2
Jetzt spreche ich! Teil 1 (Zwei Termine)

Terminkalender
Presbyterfortbildung 2012
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Juni
2012 22.-23.

22.-24.

28.

28.-01. Juli

August
2012 25.

27.-31.

31.-2. Sept.

September
2012 01.

01.

03.-07.

03.-07.

03.-07.

10.-12.

15.

21.-23.

Kurs 4.1
Tagung für Kirchmeisterinnen, Kirchmeister 
und nichttheologische Vorsitzende 
Kurs 2.4.14
„Daran erkennen wir, dass wir in ihm sind.“
Kurs 2.3.7
Schenk dir einen Wüstentag
Kurs 2.3.5
Erziehungskompetenzen stärken – Ausbildung 
zum Trainer 

Kurs 4.2.4
Kirchmeistertagung im Saarland 
Kurs 2.4.15
Pastoralpsychologische Seelsorgeausbildung (1)
Kurs 2.3.8
Leitung der Gemeinde

Kurs 1.5.4
Frisch gewählt... und schon soll ich
mitentscheiden?
Kurs 2.4.16
Den Kirchenraum verstehen und gestalten
Kurs 2.5.3
Die Kirche und die Sexualität
Kurs 2.6.2
Leiten und Entscheiden 6. Durchgang (Kurs A)
Kurs 2.6.3
Grundlagen des kirchlichen Arbeits- und
Mitbestimmungsrechts
Kurs 2.1.13
Umgang mit Konflikten
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Clownerie in Kirche und Gemeinde (1)
(Langzeitfortbildung 2012-2013)

Terminkalender
Presbyterfortbildung 2012
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2012 24.-27.

29.

29.
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26.-27.

26.-28.

27.

29-30.

29.-02. Nov.
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2012 04.
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09.-10.
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17.

17.
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Grundkurs 6. Durchgang 
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Kurs 1.1.1
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Kurs 2.2.2
Jetzt spreche ich! (Teil 1, zweiter Termin)

Kurs 1.1.5
Mitarbeitendengespräche 
mit Zielvereinbarungen führen
Kurs 4.3
Tagung für Kirchmeisterinnen, Kirchmeister 
und nichttheologische Vorsitzende 
Kurs 2.5.4
Klartext oder Kontext?
Kurs 2.2.3
Jetzt spreche ich! Teil 2
Kurs 2.2.4
Optimiert und erfolgreich kommunizieren
Kurs 2.4.18
Maskentheater und Bibliolog – Spielende
Geschwister 

Kurs 2.3.10
Studientag für Kleingruppen und Hauskreise
Kurs 2.4.17
Clownerie in Kirche und Gemeinde (2)
(Langzeitfortbildung 2012-2013)
Kurs 2.4.19
Stufen des Lebens „Weil du Ja zu mir sagst“ 
Kurs 2.3.11
Sprechen – Lesen – Beten im Gottesdienst
Kurs 2.3.12
„Es begab sich aber zu der Zeit …“
Kurs 2.4.20
Landeskirchlicher Studientag
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November
2012 27.-29.

29.-2. Dez.

30.-2. Dez.

Dezember
2012 10.-14.

14.-16.

Termine nach
Vereinbarung

Offene Aus-
schreibungenKurs 2.5.5

Sehnsucht nach Religion 
Kurs 2.4.21
Stille Tage im Advent
Kurs 2.4.22
Wege zur Mitte. Tagung zur Meditation 
und Einkehr

Kurs 2.4.15
Pastoralpsychologische Seelsorgeausbildung
Kurs 2.3.5
Erziehungskompetenzen stärken – Ausbildung
zum Trainer

Kurs 2.3.13
Gestaltung der Abendmahlsfeier
Kurs 2.3.14
Auf Besuch in Ihrem Gottesdienst
Kurs 2.3.15
Gottesdienst aus privatem oder 
öffentlichem Anlass 
Kurs 2.3.16
Gottesdienstplanung in der Region
Kurs 2.3.17
Grundkurs Liturgie 
Kurs 2.3.18
Lesen im Gottesdienst
Kurs 2.3.19
Liturgischer Gemeindegesang
Kurs 2.3.20
Umbaustelle Gottesdienst
Kurs 2.3.21
Visitation von Gottesdiensten – ein Workshop 
für KSVs
Kurs 2.3.22
Arbeitsstelle „Kirche mit Kindern“ 
Fortbildung und Beratung

Terminkalender
Presbyterfortbildung 2012

Kurs 3.1
Einsparungen erzielen, 
Umstrukturierungsprozesse gestalten 
Kurs 3.2
Konflikte bearbeiten
Kurs 3.3
Konzepte entwickeln 
Kurs 3.4
Mitarbeitende gewinnen, Stellen besetzen 
Kurs 3.5
Mitarbeitendengespräche 
mit Zielvereinbarungen einführen
Kurs 3.6
Personal führen 
Kurs 3.7
Qualität verbessern 
Kurs 3.8
Wenn „alte Hasen“ mit „neuen Besen“…
Kurs 3.9
Miteinander neu anfangen 
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1.
Seminare für Presbyterinnen und Presbyter
– terminierte Ausschreibungen

1.1
Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement



1.
Seminare für Presbyterinnen und Presbyter
– terminierte Ausschreibungen

1.2
Verhandlungsleitung / Rhetorik
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

1.1.1

Zielorientiertes Steuern  

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– „Unsere Gemeinde hat vor fünf Jahren eine Gesamtkonzeption

erstellt. Und ich habe bis heute nicht begriffen, wozu die viele 
Arbeit gut war!“

– „Wir haben jetzt das NKF-Haushaltsbuch und wieder können nur
einige wenige etwas damit anfangen!“

– „Unsere Gemeinde muss sparen, aber uns fehlen die Kriterien, um
uns zu entscheiden!“

Diese und ähnliche Aussagen veranschaulichen die Herausforde-
rungen, vor denen Leitungsorgane und Leitungspersonen gegen-
wärtig stehen. Sie deuten auf eine tiefe Verunsicherung in der Wahr-
nehmung von Leitungs- und Steuerungsverantwortung. Bei diesem
Werkstatt-Tag möchten wir mit Ihnen neue Ansätze und bewährte
Methoden für verantwortungsbewusstes Steuern, zielorientiertes
Entscheiden und zukunftsfähige Gemeindeleitung zusammentragen
und besonders die Steuerungsmöglichkeiten betrachten, die sich in
den vergangenen Jahren durch Gesamtkonzeption, Rahmenpläne für
Pfarr- und Mitarbeitendenstellen, NKF und die anstehende Verwal-
tungsstrukturreform eröffnet haben.

Termin
29. September 2012, 9.00 - 17.00 Uhr

Ort
Haus Landeskirchliche Dienste,
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf

Leitung
Uwe Sendzik, Dipl.-Verwaltungswirt und Organisationsberater, 
GO, Düsseldorf 

Kosten
EUR 35,-- 

Anmeldung
bis 31. August 2012
an Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

Regionalhinweis
Dieses Seminar kann auch in Kirchenkreisen
und Regionen stattfinden.
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.2 Verhandlungsleitung / Rhetorik

Momentan kein Kurs im Programm!

Sollte für Presbyter innerhalb der nächsten Monate ein passendes
Seminar zu dieser Themengruppe angeboten werden, finden Sie
entsprechende Informationen im Internet unter

www.ekir.de/fortbildung

1.
Seminare für Presbyterinnen und Presbyter
– terminierte Ausschreibungen

1.3
Arbeitsfelder in der Gemeinde
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

1.3.1

Neue Verantwortungsrollen 
für Freiwillige

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Viele Menschen sind bereit, ihr Erfahrungswissen, das sie im Laufe
ihres Lebens gesammelt haben, auch der kirchlich-diakonischen
Arbeit zur Verfügung zu stellen. Allerdings wollen diese Freiwilligen
bestimmte Arbeitsbedingungen haben.
Ziel dieser Fortbildung ist es, zusammen mit Freiwilligen diese neuen
Verantwortungsrollen vorzustellen und den Verantwortlichen in
den Gemeinden Mut zu machen, ihre Arbeit mit Freiwilligen zu er-
weitern.
Presbyterinnen und Presbyter, insbesondere auch Verantwortliche
in Kreissynodalvorständen können sich an diesem Tag über Möglich-
keiten der systematischen Gewinnung von Freiwilligen informieren.

Termin
13. Februar 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
Haus Landeskirchliche Dienste,
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf

Leitung
Gerrit Heetderks, 
Ev. Zentrum für Innovative Seniorenarbeit

Kosten
EUR 25,--

Anmeldung
bis 20. Mai 2012
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein, Düsseldorf

1.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

1.3.2

Planungsworkshop für Presbyterfortbildung
4. Treffen der Synodalbeauftragten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das landeskirchliche Dezernat für Diakonie und Gemeindeaufbau –
Presbyterfortbildung – und die Gemeindeberatung/Organisations-
entwicklung laden die Synodalbeauftragten für Presbyterfortbildung
zum 4. Treffen ein:
14.30 „Das lief besonders gut!“

Erfahrungsaustausch zu den Fortbildungsangeboten
15.15 Markt der Kooperation

Die anwesenden Synodalbeauftragten stellen Ihre Fort-
bildungsvorhaben auf Pinnwänden aus und treffen
Verabredungen!

16.00 Pause
16.15 „Vertraulichkeit und Transparenz 

bei konflikthaften Entscheidungen“
Fallarbeit zum Thema

17.15 Informationen aus der Landeskirche
17.45 Rückblick und Ausblick
18.00 Imbiss, danach Verabschiedung

Termin
15. Juni 2012, 14.30 - 18.45 Uhr

Ort
Gemeindezentrum Nommensen-Kirche, 
Am Weidenbach 21, 53229 Bonn

Leitung
Dr. Sabine Zoske, Pfarrerin, LKA Düsseldorf;
Dieter Pohl, Landespfarrer, GO, Düsseldorf

Kosten
werden nicht erhoben

Anmeldung
bis 15. Mai 2012
an Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf



2120

1.
Seminare für Presbyterinnen und Presbyter
– terminierte Ausschreibungen

1.4
Theologie / Spiritualität
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.4 Theologie / Spiritualität

Momentan kein Kurs im Programm!

Sollte für Presbyter innerhalb der nächsten Monate ein passendes
Seminar zu dieser Themengruppe angeboten werden, finden Sie
entsprechende Informationen im Internet unter

www.ekir.de/fortbildung

1.
Seminare für Presbyterinnen und Presbyter
– terminierte Ausschreibungen

1.5
Grundqualifikation für die Arbeit 
im Presbyterium
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen

1.5.1

Geistlich leiten

1.5 Grundqualifikation für die Arbeit im Presbyterium

1.5.2

„Was soll ich denn noch alles tun?!“
Presbyter und Presbyterin sein zwischen 
Berufung und Überforderung

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Tagung für Presbyterinnen und Presbyter

Termin
11. Februar 2012

Ort
Anhausen

Leitung
Pfarrer Andreas Laengner;
Peter Böhlemann, Villigst

Kosten
EUR 12,--

Anmeldung
an Andreas Laengner, 
Telefon: 02639/96 02 16

In Verantwortung: 
Presbyterarbeitskreis für missionarischen Gemeindeaufbau in
Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis missionarische Kirche.

1.5 Grundqualifikation für die Arbeit im Presbyterium

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Tagung für Presbyterinnen und Presbyter

Termin
10. März 2012

Ort
Jesus-lebt-Kirche, Essen-Burgaltendorf, 
Auf dem Loh 21a, 45289 Essen

Leitung
Presbyterarbeitskreis für missionarischen Gemeindeaufbau in
Verbindung mit dem Arbeitskreis missionarische Kirche AMK; 
Landeskirchenrat Dr. Volker Lehnert, Düsseldorf

Kosten
EUR 12,-- (inkl. Mittagessen u. Kaffetrinken)

Anmeldung
an Ev. Kgm. Essen-Burgaltendorf, Günter Schmidt
Telefon: 0201/57 12 87
E-Mail: info@jesus-lebt-kirche.de
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1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.5 Grundqualifikation für die Arbeit im Presbyterium

1.5.4

Frisch gewählt... und schon soll ich
mitentscheiden?

1.5 Grundqualifikation für die Arbeit im Presbyterium

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Das ist ja rasant: Ich bin frisch gewählt, gerade eben eingeführt,
und heute soll ich schon mitentscheiden? Mir fehlt ja jede Grund-
information und Erfahrung!“, staunte eine neu gewählte Presbyterin
in ihrer ersten Sitzung.
Wir laden Sie und alle erstmals gewählten Presbyteriumsmitglieder,
denen es ähnlich geht, zu diesem Seminar ein. Hier sollen Sie in aller
Ruhe Ihre ersten Eindrücke erzählen und Ihre Fragen stellen können –
ohne dass die „alten Hasen“ dazwischenreden.
Wir wollen Ihnen Denkanstöße und Kurzinformationen anbieten,
etwa zu folgenden Fragen:
– Wie verstehen wir uns selbst als Presbyterinnen und Presbyter 

angesichts unserer ersten Erfahrungen? Was sind unsere Auf-
gaben und wo finden sie ihre Grenzen?

– Wie können wir unsere Arbeit so organisieren, dass Überlastungen 
möglichst vermieden werden? Gibt es Möglichkeiten, unsere 
Sitzungen so zu gestalten, dass wir beim nächsten Mal wieder 
gerne hingehen?

– Wo und wie können wir uns Informationen besorgen, die für 
unsere Entscheidungen wichtig sind?

Termin
1. September 2012, 9.30 - 16.30 Uhr

Ort
Haus Landeskirchliche Dienste, 
Graf-Recke-Straße 20, 40237 Düsseldorf

Leitung
Werner Dotzauer, Dipl.-Verwaltungswirt, 
Organisationsberater, GO, Düsseldorf; N.N.

Kosten EUR 25,-- 

Anmeldung bis 3. August 2012
an Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

Regionalhinweis Dieses Seminar kann auch in Kirchenkreisen
und Regionen stattfinden. Interessierte melden sich bitte bei der
GO-Dienststelle, Telefon 0211/3610-241.

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Presbyterinnen und Presbyter tragen die Verantwortung für die geist-
liche Leitung der Gemeinde. Sie haben den Auftrag für die „lautere
Verkündigung des Wortes Gottes“, „für die Stärkung der Mitglieder
für ein christliches Leben“ und für den „Auftrag zur Seelsorge und
Diakonie“… zu sorgen. Die Kirchenordnung formuliert noch weitere
Ansprüche an Presbyterinnen und Presbyter.
Ziel dieses Tages ist es, mit den Presbyterinnen und Presbytern da-
rüber nachzudenken, wie sie diesen Auftrag in ihrer Gemeinde wahr-
nehmen können. 

Termin
9. Juni 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
Haus Landeskirchliche Dienste, 
Graf-Recke-Straße 20, 40237 Düsseldorf

Leitung
Gerrit Heetderks, Dipl.-Päd., 
Evangelisches Zentrum für Innovative Seniorenarbeit

Kosten
EUR 25,-- 

Anmeldung
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein, 
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf 
Telefon: 0211/3610-220
E-Mail: hildebrand@eeb-nordrhein.de

1.5.3

Geistliche Leitung der Gemeinde
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.1
Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

1. Seminare für Presbyterinnen und Presbyter – terminierte Ausschreibungen
1.5 Grundqualifikation für die Arbeit im Presbyterium

1.5.5

Mitarbeitendengespräche 
mit Zielvereinbarungen führen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Beim Mitarbeitendengespräch handelt es sich um ein regelmäßig
stattfindendes und vertrauliches Vier-Augen-Gespräch zwischen
Vorgesetzten und Mitarbeitenden, in dem Vereinbarungen über
Arbeitsziele für die Zukunft getroffen werden können. Das Gespräch
dient der besseren Wahrnehmung und Förderung von Mitarbeiten-
den.
Das Ziel des Studientages ist die Vermittlung von Informationen
über das Mitarbeitendengespräch, insbesondere über die Voraus-
setzungen, Schwerpunkte, Rahmenbedingungen und deren Ziele.
Möglichkeiten zum Erproben der Gespräche sind ebenfalls gegeben.
Bitte beachten Sie, dass der Studientag keine Schulung für die Ge-
sprächsleitenden ersetzt!

Termin
25. Oktober 2012, 9.30 - 16.30 Uhr

Ort
Gemeindezentrum Nommensen-Kirche, 
Am Weidenbach 21, 53229 Bonn 

Leitung
Claudia Zimmer, Dipl.-Soz.-Wiss., 
Organisationsberaterin, GO, Düsseldorf; 
Karl-Heinz Knöß, Dipl.-Ing. i.R., GO-Berater, Köln

Kosten
EUR 35,-- 

Anmeldung
bis 27. September 2012
an Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

Regionalhinweis 
Dieses Seminar kann auch in Kirchenkreisen
und Regionen stattfinden.
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.2

„Siehe dich aber um unter allem Volk nach
redlichen Leuten…“ (2. Mose 18, 21)
Zum Umgang mit Freiwilligen/Ehrenamtlichen
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Kultur der Gewinung von Freiwilligen/Ehrenamtlichen und des
Umgangs mit ihnen hat sich in den vergangenen Jahren erheblich
verändert. Gemeinden, die Freiwillige gewinnen und zum Verbleib
einladen wollen, werden sich ein System für die Freiwilligen-/Ehren-
amtsarbeit aufbauen. Diese Veranstaltung soll über Bedingungen
und Formen einer modernen Arbeit mit Freiwilligen/Ehrenamtlichen
informieren.

Termin
12. Februar 2012

Ort
Haus Landeskirchliche Dienste
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf

Leitung
Gerrit Heetderks, Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein;
N.N.

Kosten
EUR 15,--

Anmeldung
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein, 
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf
Telefon: 0211/3610-220
E-Mail: info@eeb-nordrhein.de 

2.1.1

Milieusensible Gemeinde

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Tagung des Arbeitskreises missionarische Kiche (AMK)

Termin
27. - 28. Januar 2012

Ort
CVJM-Bildungsstätte Köttingen

Leitung
Dr. Heinzpeter Hempelmann

Kosten
ca. EUR 60,--

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung und 
missionarische Dienste (gmd)
Tanja Hoffmann
Telefon: 0202/2820-403
E-Mail: hoffmann.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen

2.1.3

Missionale zum Thema: 
„Beziehungsweise Gott“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Missionale 2012, das große rheinische Gemeindetreffen, will eine
Ermutigung zur missionarischen Gemeindeentwicklung sein. 
In diesem Jahr steht das christliche Gottesbild vom dreieinen Gott
im Zentrum der Gottesdienste, Vorträge und Workshops. Für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene finden parallele Veranstaltungsforen
statt.

Termin
25. Februar 2012

Ort
Köln Messe

Leitung
Missionale Trägerkreis

Kosten
Die Teilnahme ist kostenlos

Anmeldung
Nicht erforderlich

2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.4

Orientierungskurs Gemeinde-
beratung/Organisationsentwicklung

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung (GO) berät gemeind-
liche, kirchliche und diakonische Gremien und Projektgruppen, Ein-
richtungen und Teams. Sie hat Erfahrung in der Begleitung von Um-
strukturierungsprozessen, in Konzeptentwicklung, Personalentwick-
lung, Qualitätssicherung, Leitungscoaching und Konfliktmanagement.
Der Orientierungskurs vermittelt erste Einsichten in Beratungs- und
Entwicklungsprozesse, in die beraterische Haltung und die Organi-
sation der Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung. In Folge
des Kurses können sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für eine
mehrstufige Weiterbildung in Gemeindeberatung/Organisations-
entwicklung entscheiden.

Termin
27. Februar - 2. März 2012

Ort
Theologisches Zentrum, Wuppertal

Leitung
Claudia Zimmer, Dipl.-Soz.-Wiss., 
Organisationsberaterin, GO, Düsseldorf;
Hans-Joachim Güttler, Pfarrer, 
Gemeindeberater, GB/OE, Dortmund

Kosten
EUR 120,-- (inkl. Unterkunft, Verpflegung u. Arbeitsmaterialien)

Anmeldung
bis 27. Januar 2012
an Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung 
der Ev. Kirche von Westfalen, 
Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.5

Gemeindeaufbau/Gemeindemanagement 
Alles verändert sich – auch auf dem Land! Abschiede und Neubeginn 
in Gemeinden aktiv wahrnehmen, markieren und gestalten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Aufgrund des demographischen Wandels befindet sich die Kirche
(insbesondere in Gebieten mit abnehmender Bevölkerung) in einem
beschleunigten Wandlungsprozess. Die Organisation und Gestaltung
von Veränderungsprozessen bestimmen kirchliches Leitungshandeln
in den vergangenen Jahren zum Teil bis an die Grenzen der Belastbar-
keit der einzelnen Gremienmitglieder. In diesem Seminar werden
diese Prozesse analysiert und Punkte ermittelt, an denen Zäsuren
und eigene Weichenstellungen möglich sind. Für diese werden ent-
sprechende Handlungsmöglichkeiten erarbeitet und ggf. auch in der
Gruppe „erspielt“. Gleichzeitig werden Perspektiven entwickelt, wie
nach den Zäsuren Neues zu entwickeln ist.

Termin
2. - 4. März 2012
Bei rechtzeitiger Kontaktaufnahme kann auch ein 
anderes Wochenende vereinbart werden.

Ort
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen

Leitung
Anke Kreutz, Akademiedirektorin

Kosten
EUR 106,-- (für die gesamte Veranstaltung 
inkl. Unterkunft, Verpflegung und Kurskosten)

Anmeldung
an Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen,
Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9516-11, Fax: 02681/7 02 06
E-Mail: landjugend-akademie@ekir.de
www.lja.de

2.1.6

Mythos Feminisierung – Fakten und Fragen 
zur Macht in der Kirche und Gesellschaft

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Wie kommt es, dass Männer bei einem Frauenanteil von etwa 30% in
einer beliebigen Berufsgruppe den Eindruck haben, diese hätten in ihr
die Mehrheit? Solche gefühlten Sachverhalte haben unter anderem
in der akademischen, theologischen Diskussion zum Begriff der
Feminisierung der kirchlichen Berufe geführt. 
In dieser Tagung wird das Thema Gender historisch eingeordnet, von
der Verwurzelung der Frauen von der Reformation bis zur Institutiona-
lisierung der Feministischen Theologie. Transformationsprozesse
werden reflektiert und Perspektiven einer Geschlechtergerechtigkeit
in der Kirche der Zukunft entworfen. Dabei soll die Realität der Ge-
schlechterverteilung in den Blick genommen werden und Leitungs-
kultur, sowie Gremienbesetzung unserer Kirchen analysiert werden.

Die Tagung findet statt in der Zeit von Do, 9.30 Uhr bis Freitag nach
dem Mittagessen. Danach laden wir ein zu einem Frauenmahl in die
Petrikirche in Dortmund, welches sich inhaltlich an die Tagung an-
schließt, jedoch als öffentliche Veranstaltung noch mehr Menschen
ansprechen soll. Unter dem Thema „Dortmunder Tischreden zum
Mythos Feminisierung in Kirche und Gesellschaft“ wollen wir von
17 bis 20 Uhr miteinander feiern und Geschlechtergerechtigkeit be-
denken. Prominente Frauen und Männer aus Kirche und Gesellschaft
kommen zu Wort: Christine Westermann, Petra Bosse-Huber, Bärbel
Wartenberg-Potter, Prof. Dr. Heike Walz, Prof. Dr. Martin Leutzsch,
Prof. Dr. Hildegard Mogge-Grotjan.

Termin 15. - 16. März 2012

Ort Haus Villigst, Schwerte 

Leitung
Pfarrerin Irene Diller (FR EKiR); Pfarrerin Dr. Sabine Federmann (IKG);
Pfarrerin Ute Hedrich (MÖWe); Pfarrerin Dr. Britta Jüngst (FR EKvW);
Pfarrerin Antje Rösener (EEB Nordrhein); Pfarrerin Dr. Susanne
Wolf-Withöft (IAFW)

Kosten
EUR 80,-- zzgl. 25 Euro Frauenmahl

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.7

Aggression: 
Teufelswerk oder Gottesgabe?

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Der zornige Gott und die aggressionsgeladene Gottesrede verweisen
auf eine grundsätzliche Bejahung der schöpfungsgemäßen Bega-
bung mit Aggression. Pfarrer aber sollen in der Nachfolge der Berg-
predigt mit ihrer Aufforderung zur Feindesliebe die gute, „die heile
Welt“ symbolisch repräsentieren (so eine Erhebung der Ev. Kirche
des Rheinlandes aus dem Jahr 1998 über Erwartungen an den Pfarr-
beruf). Möglicherweise führen diese Erwartungen zwangsläufig zur
Verdrängung von Ärger und Aggression. Ein inkompetenter Umgang
mit unvermeidbaren aggressiven Gefühlen und Tendenzen erzeugt
eine unterschwellige Austragung von Konflikten und Formen des
Mobbings, die in der Kirche durchaus nicht unbekannt sind. Gibt es
einen angemessenen, förderlichen Umgang mit Aggressionen im
Rahmen der Institution Kirche? Dieser facettenreichen Frage widmet
sich die Veranstaltung.

Termin
26. - 30. März 2012

Ort
Haus Nordhelle, Meinerzhagen-Valbert

Leitung
Pfarrerin Kerstin Neddermeyer Gemeindeberatung (AmD)

Kosten
EUR 80,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.1.8

„Wo (b)leibt ihr denn?“ 
Gemeinden als soziale Lebensgestalten Christi heute

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Immer mehr Menschen wählen sich ihre „Gemeinde“ je nach Bedarf
und Geschmack, nach Situation und Personen. Die Parochie scheint
dabei nur noch einigen Milieus zugänglich; neue Gemeindeformen
und „kirchliche Orte“ entstehen. Daraus erwachsen Anfragen an unser
Gemeindeverständnis: Was ist eigentlich eine „Gemeinde“? Worin
bestehen ihr Auftrag und ihre Aufgaben? Vor welchen soziokulturellen
Herausforderungen steht „die Gemeinde“ heute und wie kann sie mit
diesen Gestaltungsaufgaben – im Interesse ihres Auftrages – um-
gehen? Begegnungen mit neuen Gemeindeformen begleiten das
theologische Gespräch. 
Integrierte Fortbildung in Zusammenarbeit von gmd und Pastoral-
kolleg.

Termin
23. - 27. April 2012

Ort
CVJM-Bundeshöhe, Wuppertal

Leitung
Landespfarrer Christoph Nötzel, gmd;
Referenten: 
Prof. Dr. Wilfried Härle, Heidelberg; 
Pfarrer Hans-Hermann Pompe, 
Leiter des EKD-Zentrums Mission in der Region, Dortmund; 
Pfarrer Volker Roschke, AMD Berlin

Kosten
EUR 80,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg Villigst
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen

2.1.9

Ehrenamtliche gewinnen mit System 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Der allgemeine Eindruck täuscht: In unserer Gesellschaft gibt es
keineswegs weniger ehrenamtliche Arbeit als früher. Trotzdem sehen
sich Gemeinden vor dem Problem, dass Aufgaben nicht mehr wahr-
genommen werden können, weil dafür die Personen fehlen. Was
hat sich geändert, dass offensichtlich „Nachfrage“ und „Angebot“
nicht mehr passen?
Menschen haben heute Erwartungen an ihre ehrenamtliche Tätig-
keit, die so früher nicht bestanden haben: Freude, Erfolg, Arbeiten
mit eigenen Stärken… Dabei bringen sie häufig Fähigkeiten mit, die
sie in anderen Lebensbereichen, z.B. der Arbeitswelt, erworben haben.
Inhalte des Studientages:
– veränderte Rahmenbedingungen für das Ehrenamt
– das Ehrenamt zwischen Arbeitswelt, Familie, Gemeinde 

und sozialem Umfeld
– verschiedene Milieus und ihr ehrenamtliches Engagement
– Folgerungen für die Gemeindearbeit

Termin
2. Juni 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

Leitung
Christa Joppien, Studienleiterin 
im Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

Kosten
EUR 25,-- (inkl. Verpflegung) 

Anmeldung
bis 18. Mai 2012
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.10

Veränderungsprozesse – mit Umsicht gestalten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Veränderungen stehen uns in allen Lebensbereichen immer wieder
ins Haus. Dabei geht uns manches leichter von der Hand als anderes.
Auch in den Kirchengemeinden ist das Thema Veränderung zu einem
Dauerbrenner geworden. Ob es sich um Umstrukturierungen des
Pfarrdienstes, um geänderte Gottesdienstzeiten oder die Frage nach
einer Kooperation mit den Nachbarn handelt, manches gelingt, an-
deres schieben wir vor uns her. In diesem Pastoralkolleg wollen wir
nach Faktoren schauen, die ein Gelingen von Veränderungen unter-
stützen. Wir fragen danach, welche Unterstützung ein Presbyterium
braucht, um sich gut auf den neuen Weg zu machen. Dazu nehmen
wir sowohl grundlegende Ideen zur Gestaltung von Veränderungs-
prozessen als auch landeskirchliche Begleitinstrumente in den Blick.
Zusätzlich wollen wir die Energiequellen entdecken, die einen lust-
vollen Wandel erlauben. Das Pastoralkolleg wendet sich an alle Inte-
ressierten, die nicht nur Änderungen erleiden, sondern Verände-
rungen mit Umsicht für sich und andere gestalten wollen.

Termin
4. - 6. Juni 2012

Ort
Haus Nordhelle, Meinerzhagen-Valbert

Leitung
Pfarrer Hans-Joachim Güttler, Gemeindeberatung (AmD)

Kosten
EUR 50,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement 2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.12

„Hurra, wir haben einen Konflikt!“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Viele Menschen kommen in Situationen, in denen ihre Interessen,
Wünsche und Bedürfnisse mit denen anderer Menschen nicht verein-
bar sind. Aus diesen Gegensätzen resultieren oft stark gefühlsmäßig
beeinflusste Konflikte, die heftige Reaktionen auslösen können.
In unserer Gesellschaft und auch in unserer Kirche ist der Umgang mit
Konflikten in der Regel unbefriedigend und führt zum Streit. Positi-
onen und Meinungen werden ausgetauscht, Standpunkte vertreten
und Beleidigungen und Bewertungen vollzogen. Kurz der Konflikt
eskaliert und die Konfliktparteien entfernen sich von einer Lösung
immer weiter. Konflikte können gewinnbringend durch konstruktive
Lösungen – für die eigene Persönlichkeit als auch für die Beziehung
zum Konfliktpartner bzw. zur Konfliktpartnerin – bewältigt werden.
In diesem Konfliktbewältigungstraining werden die Grundlagen für
das Erkennen und den Umgang mit Konflikten und wirkungsvolle
Strategien zur Konfliktbewältigung bearbeit. Eigene Fragestellungen
und Fälle haben dabei ihren Platz. 
Die Anmeldung verpflichtet zur Teilnahme an beiden Kurswochen.
Zum Abschluss wird ein Zertifikat ausgestellt. Zusätzlich bieten wir
einen Coaching-Tag zwischen den Kursen an.

Termine
18. - 22. Juni 2012 Kurs A
Juni 2013 Kurs B

Ort
Theologisches Zentrum, Wuppertal

Leitung
Claudia Zimmer, Dipl.-Soz.-Wiss., 
Organisationsberaterin, GO, Düsseldorf;
Werner Dotzauer, Dipl.-Verwaltungswirt, 
Organisationsberater, GO, Düsseldorf

Kosten
EUR 240,-- (für zwei Kurswochen)

Anmeldung
bis 18. Mai 2012
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.1.11

Kompetenztraining Ehrenamt – Gewinnen,
Schulen und Begleiten von Ehrenamtlichen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das Pastoralkolleg wendet sich an Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeinde-
pädagoginnen und Gemeindepädagogen, die in leitender Funktion
als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren ehrenamtlich Mitarbei-
tende gewinnen, schulen und begleiteten wollen (und/oder sollen). 
Im Blickpunkt stehen zunächst die Selbstwahrnehmung und -organi-
sation dieser Zielgruppe im Blick auf „ihre“ Ehrenamtlichen. 
Außerdem werden Möglichkeiten der Werbung und die Eignung von
Ehrenamtlichen dargestellt und gemeinsam erarbeitet. Neben be-
sonderen Fähigkeiten und Kompetenzen spielen auch die Motive der
Ehrenamtlichen dabei eine wichtige Rolle. Bei der Begleitung der
ehrenamtlich Tätigen sind seelsorgerliche Angebote ebenso gefragt
wie deren materielle und aktive Unterstützung. Diese Themenbe-
reiche und andere grundsätzliche Fragestellungen sollen im Pastoral-
kolleg bearbeitet werden. Dabei wird auf ein ausgewogenes theore-
tisches und praktisches Handwerkszeug (zum Mitnehmen!) Wert
gelegt. Projekte aus der Praxis der Teilnehmenden (best practice)
sind für das Kolleg von großem Interesse und können ebenso wie
Fragen, Probleme und Anregungen der Teilnehmenden in die ge-
meinsame Arbeit einfließen.

Termin
11. - 15. Juni 2012

Ort
Ev. Familienferien- und Bildungsstätte Ebernburg, 
Bad Münster am Stein

Leitung
Pfarrerin Christine Grans, Iserlohn

Kosten
EUR 80,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.2
Verhandlungsleitung / Rhetorik

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.1 Gemeindeaufbau / Gemeindemanagement

2.1.13

Umgang mit Konflikten – Handwerkszeug 
zur Konfliktanalyse und -bearbeitung

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Konflikte im Arbeitsleben sind unvermeidlich, oft auch hilfreich bei
der Beziehungs- oder Zielklärung in Interessenskonflikten. 
In dem Kolleg soll ein distanziert-analytischer Blick auf Konflikte,
deren Ursachen, Entwicklungen und Ziele, sowie das Verhalten der
Akteure geworfen werden. Entsprechend der Analysen werden diffe-
renzierte Bearbeitungswege vorgestellt, so dass die Teilnehmenden
ihren Handlungsspielraum in Konfliktszenarien erweitern. 
Grundlegendes Wissen, Theorien und Methoden werden vermittelt.
Es kann zur Veranschaulichung und – bei Interesse – auf konkrete
Fälle einzelner Teilnehmenden angewandt werden. 

Termin
10. - 12. September 2012

Ort
Haus Villigst, Schwerte

Leitung
Pfarrerin Anne Braun-Schmitt; 
Astrid Gießelmann, Pfarrerin und Psychologin,  
(IAFW Agentur für Personalberatung und -entwicklung)

Kosten
EUR 40,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.2 Verhandlungsleitung / Rhetorik 2.2 Verhandlungsleitung / Rhetorik

2.2.1

Presbyterium leiten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Leitung in der Kirche und Vorsitz im Presbyterium machen Freude und
dienen der Gemeindeentwicklung, wenn sie gelingen. Dazu leistet
dieses Kolleg seinen Beitrag. Übernehmen Pfarrerinnen oder Pfarrer
den Vorsitz im Presbyterium ihrer Gemeinde, müssen sie sich in der
Struktur ihrer Kirche zurechtfinden. Sie haben als Mitglied des Pres-
byteriums die Gemeinde zu leiten und sind Vorgesetzte der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Sie sollen mit der kirchlichen Verwaltung
zusammenarbeiten, aber auch geistlich leiten. 
Das Kolleg vermittelt Basiswissen, hilft bei der Strukturierung der
Gemeindearbeit und gibt Hinweise zu Gesprächsführung und einer
strukturierten Arbeitsweise. Es soll zu einer theologisch und fach-
lich verantworteten Leitung helfen. Durch Rollenspiele und konkrete
Fälle wird eine tragfähige Vorstellung vermittelt, wie Presbyterien
und ihre Vorsitzenden ihre Aufgaben sachgerecht und effizient be-
wältigen können. 
Grundzüge der Personal-, Finanz- und Vermögensverwaltung sowie
der kooperativen Führung kommen zur Sprache.

Termin
5. - 9. März 2012

Ort
Haus Nordhelle, Meinerzhagen-Valbert

Leitung
Pfarrer Dr. Peter Böhlemann (IAFW); 
Superintendent Klaus Majoress, Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg

Kosten
EUR 80,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.2.2

Jetzt spreche ich! 
Teil 1 (Zwei Termine)

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das Angebot für alle, die das Sprechen vor Gruppen und Mikrofon
trainieren wollen: Wer Artikulation, Betonung und Atmung bewusst
einsetzen kann, gewinnt an Überzeugungskraft und Wirkung. Neben
Übungen mit individuellem Feedback werden Tipps zum schonen-
den Umgang mit der Stimme und dem Abbau von Lampenfieber
gegeben.  

Termine
21. April 2012, 10.00 - 17.00 Uhr oder
29. September 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Reinhard Pede, Rundfunksprecher

Kosten
EUR 80,-- (inkl. Mittagsimbiss)

Anmeldung
bis 24. März / 31. August 2012 
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH
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2.2.3

Jetzt spreche ich! 
Teil 2

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Eine wirkungsvolle und authentische Präsentation gelingt nur, wenn
beim Sprechen auch die Zuhörenden einbezogen werden. Dazu eig-
net sich besonders die Methode des „dialogorientierten Sprechens“:
Dabei werden Sprache, Stimme und Blickkontakt gezielt eingesetzt,
um das Publikum zu erreichen. Voraussetzung für die Teilnahme ist
der Besuch des Grundkurses.

Termin
27. Oktober 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Reinhard Pede, Rundfunksprecher

Kosten
EUR 85,-- (inkl. Mittagsimbiss)

Anmeldung
bis 29. September 2012 
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.2 Verhandlungsleitung / Rhetorik 2.2 Verhandlungsleitung / Rhetorik

2.2.4

Optimiert und erfolgreich kommunizieren

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Sobald zwei Personen sich gegenseitig wahrnehmen können, kom-
munizieren sie miteinander, denn jedes Verhalten hat kommunika-
tiven Charakter. Davon geht der Kommunikationstheoretiker Paul
Watzlawick aus. Und das Kolleg geht darüber hinaus davon aus, dass
sich die Kommunikation mit sich selbst und anderen stetig optimie-
ren lässt. Deshalb vermittelt und trainiert das Kolleg Verhaltens-
weisen und Techniken, die bei Gesprächen, dem Planen und Vorbe-
reiten von Veranstaltungen oder bei Vorträgen den Erfolg steigern.
Es geht darum, schneller klar zu entscheiden, Konflikte stressarmer
zu lösen, Erkenntnisse besser zu sichern, Teamfähigkeit zu steigern
und mehr Spaß an der Arbeit zu entwickeln. Dabei wird auch die non-
verbale und unbewusste Kommunikation mit reflektiert.

Termin
29. - 30. Oktober 2012

Ort
Haus Villigst, Schwerte

Leitung
Annette Alberts (IAFW); 
Pfarrerin Christa A. Thiel, Kommunikationstrainerin, Dortmund

Kosten
EUR 30,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.3
Arbeitsfelder in der Gemeinde
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde 2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.1

Synodalbeauftragten-Jahrestagung 2012

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Jahrestagung 2012 lädt die Synodalbeauftragten für Prädikanten-
arbeit in der rheinischen Kirche zum Austausch über aktuelle Ent-
wicklungen und Fragen in den Kirchenkreisen ein. Informationen
über „Amt und Dienst der Verkündigung“ auf landeskirchlicher und
EKD-Ebene sowie ein Fortbildungsangebot aus dem Arbeitsbereich
bilden die Schwerpunkte der Tagung.

Termin
22. Februar 2012, 10.00 - 16.00 Uhr

Ort
Haus der Evangelischen Kirche,
Adenauerallee 37, 53113 Bonn

Leitung
Landespfarrerin Bärbel Krah;
Kirchenrat Pfarrer Eckart Schwab

Kosten
keine

Anmeldung
bis zum 2. Februar 2012
an Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-315, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: weiss@thzw.de

2.3.2

Praxistag Jugendgottesdienst 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Am Ende des „Praxistages Jugendgottesdienst“ im März 2011 war
klar: das machen wir 2012 wieder! Deshalb bieten die Arbeitsstellen
Gottesdienst und Kirche mit Kindern, das Amt für Jugendarbeit und
die Jugendbildungsstätte Hackhauser Hof diesen weiteren „Praxis-
tag Jugendgottesdienst“ an: mit erprobten Modellen und neuen
Ideen, konkreten Anleitungen und Erfahrungsaustausch, Literatur-
tipps, Entwicklung von Perspektiven, Anstiftung zur Zusammen-
arbeit in der Region usw. So weit wie möglich wollen wir Anregungen
aus dem Feedback von 2011 aufnehmen (u.a. Theater-Workshop;
Liturgie und liturgische Elemente; aktive Beteiligung Jugendlicher;
Zusammenarbeit mit KirchenmusikerInnen).
Teilnehmen können alle, die an der kirchlichen Arbeit mit Jugend-
lichen interessiert und/oder dafür zuständig und verantwortlich sind.

Termin
3. März 2012, 10.00 - 16.00 Uhr

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Simone Enthöfer, Amt für Jugendarbeit;
Dr. Martin Evang, Arbeitsstelle Gottesdienst;
Erika Georg-Monney, Amt für Jugendarbeit;
Karl Hesse, Jugendbildungsstätte Hackhauser Hof;
N.N., Arbeitsstelle Kirche mit Kindern

Kosten
EUR 25,-- 

Anmeldung
bis 17. Februar 2012 
an Arbeitsstelle Gottesdienst, 
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde 2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.4

Besuchsdienst-Tagung

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Besuchsdienst-Tagung

Termin
28. - 29. April 2012

Ort
CVJM Bildungsstätte Bundeshöhe, Wuppertal

Leitung
Jürgen Schweitzer

Kosten
ca. EUR 65,--

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Christiane Wetzke
Telefon: 0202/2820-405
E-Mail: wetzke.gmd@ekir.de

2.3.3

Schulungstag für Leitende und Mitarbeitende
in Hauskreisen und Kleingruppen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Schulung von Leitenden vor allem in methodischer und didaktischer
Leitungskompetenz für Hauskreise und Kleingruppen

Termin
17. März 2012

Ort
Ev. Kirchengemeinde Solingen-Rupelrath

Leitung
Pastorin Kerstin Offermann

Kosten
EUR 10,-- 

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Tanja Hoffmann
Telefon: 0202/2820-403
E-Mail: hoffmann.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.5

Erziehungskompetenzen stärken – Ausbildung
zum Trainer in kirchlichen Vater-Kind-Angeboten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Zunehmend mehr Väter wollen als aktive und emotional engagierte
Väter Erziehungsverantwortung wahrnehmen. Neben der Aufgabe,
zum Unterhalt der Familie beizutragen, gewinnt die soziale Dimen-
sion der Vaterrolle an Bedeutung. Diese „sanfte Revolution im Vater-
schaftskonzept“ hat Folgen. Väter suchen heute nach Spiel- und
Gestaltungsräumen, um ihre Vaterrolle qualifiziert auszufüllen, sie
wollen den Austausch mit anderen Vätern und praktische Anregungen
für die Beziehungsgestaltung mit ihrem Kind. Um diese Entwicklung
zu unterstützen, suchen Einrichtungen wie Familienzentren und die
Familienbildung dringend qualifizierte Trainer und pädagogische
Mitarbeiter. Sie sollen in der Lage sein, differenzierte und begleitende
Angebote für Väter zu entwickeln und anzuleiten. Unsere Veranstal-
tung bildet interessierte Männer für diese Aufgabe aus.
Die Fortbildung besteht aus 7 Modulen mit insgesamt 120 Unter-
richtseinheiten. Sie bauen aufeinander auf und sind deswegen nur
als Einheit zu belegen. 
Sie bestehen aus mehreren Blockseminaren mit der Vermittlung von
theoretischen und praktischen Kenntnissen, einer Hospitation bei
einer Maßnahme und einer schriftlichen Abschlussarbeit.
Am Ende gibt es ein Zertifikat, das von den beiden Kirchen und der
Evangelischen Fachhochschule in Bochum unterschrieben ist.

Termine
6. Mai, 28. Juni - 1. Juli, 14. - 16. Dezember 2012,
19. - 21. April 2013

Ort Diverse Tagungsstätten im Rheinland und in Westfalen

Leitung
Jürgen Haas, Männerarbeit der EKvW;
Jürgen Rams, Männerarbeit der EKiR

Kosten Bitte erfragen 

Anmeldung
an Männerarbeit der Ev. Kirche im Rheinland,
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf
Telefon: 0211/3610-210, Fax: 0211/3610-211
E-Mail: maennerarbeit@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.6

Workshop 
„Qualität in Gottesdienst und Kirchenmusik“
Arbeit mit der Handreichung der EKiR
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
2010 ist die Handreichung der EKiR „ …zu schauen die schönen Gottes-
dienste des Herrn…“ (Ps 27,4) zur Qualitätsentwicklung von Gottes-
dienst und Kirchenmusik erschienen. Sie zeigt Kirchengemeinden und
ihren Gremien zahlreiche Zugänge zu einer nachhaltigen gottes-
dienstlichen Landschaftspflege. 
In diesem Workshop werden nach einer Einführung in die Hand-
reichung verschiedene Möglichkeiten erkundet, in Kirchengemein-
den und Regionen Prozesse gottesdienstlicher Qualitätsentwick-
lung zu planen und durchzuführen.

Termin
2. Juni 2012, 10.00 - 16.00 Uhr 

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Landespfarrer Dr. Martin Evang;
KMD Sigrid Wagner-Schluckebier

Kosten
EUR 25,-- 

Anmeldung
bis 18. Mai 2012 
an Arbeitsstelle Gottesdienst, 
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de



5756

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen

2.3.8

Leitung der Gemeinde 
Ressourcenorientiertes Arbeiten in der Jugend- und Gemeindearbeit:
Konzeptionsentwicklung und Umsetzungsschritte an Beispielen 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Zugänge zu den Ressourcen der eigenen Jugend/Gemeinde erschlies-
sen und analysieren. Darauf aufbauend Möglichkeiten der weiteren
Entwicklung der Jugend- und Gemeindearbeit entwickeln. Konzeptio-
nelle Entscheidungen treffen und die Umsetzung planen. 

Termin
31. August - 2. September 2012
Bei rechtzeitiger Kontaktaufnahme kann auch ein 
anderes Wochenende vereinbart werden.

Ort
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen

Leitung
Anke Kreutz, Akademiedirektorin

Kosten
ca. EUR 106,-- (für die gesamte Veranstaltung 
inkl. Unterkunft, Verpflegung und Kurskosten)

Anmeldung
an Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen,
Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9516-11, Fax: 02681/7 02 06
E-Mail: info@lja.de
www.lja.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde 2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.7

Schenk dir einen Wüstentag

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Mitten im Alltag innehalten, einen Tag lang zu sich kommen und
dabei in die Stille gehen, das Schweigen üben, sich dabei von der
liebevollen Zuwendung Gottes erreichen lassen und ablegen, was
das Leben bedrängt. Geistliche Impulse, die Möglichkeit zu Einzel-
gesprächen und eine Anleitung, still zu werden, helfen dabei.

Termin
28. Juni 2012

Ort
Haus der Stille, Rengsdorf

Leitung
Jürgen Schweitzer

Kosten
ca. EUR 22,--

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Christiane Wetzke
Telefon: 0202/2820-405
E-Mail: wetzke.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde 2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.9

Landeskirchlicher Prädikantentag 2012
für PrädikantInnen, PrädikantenanwärterInnen und
Synodalbeauftragte für Prädikantenarbeit der EKiR
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Der landeskirchliche Prädikantentag 2012 lädt im „Jahr der Musik“
alle ehrenamtlichen und beruflich mitarbeitenden Prädikantinnen
und Prädikanten sowie die Anwärterinnen und Anwärter nach Bonn
ein. Der Tag dient der Vernetzung und dem Austausch, bietet Infor-
mationen zu „Amt und Dienst der Verkündigung“ und setzt mit Im-
pulsreferat, Workshops und musikalischer Darbietung einen Bezug
zum Jahresthema.
Genauere Ausschreibung stand bei Drucklegung noch nicht fest. Bitte
achten Sie auf weitere Veröffentlichungen und die Homepage!

Termin
15. September 2012, 10.00 - 16.30 Uhr

Ort
Haus der Evangelischen Kirche,
Adenauerallee 37, 31113 Bonn

Leitung
Landespfarrerin Bärbel Krah;
Kirchenrat Pfarrer Eckart Schwab;
Sprecherkreise der Prädikantinnen und Prädikanten

Kosten
EUR 15,--

Anmeldung
an Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-315, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: weiss@thzw.de

2.3.10

Studientag 
für Kleingruppen und Hauskreise

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gemeinsames Nachdenken über dieses Thema: Genießen und Ver-
zichten – von der Lust am Leben. 
Schulung von theologischer und gruppendynamischer Kompetenz,
innovative Ideen für die Gruppengestaltung.

Termin
4. November 2012

Ort
Ev. Kirchengemeinde Schildgen, Bergisch Gladbach

Leitung
Kerstin Offermann;
Christina Brudereck

Kosten
EUR 12,-- 

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Tanja Hoffmann
Telefon: 0202/2820-403
E-Mail: hoffmann.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde 2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.11

Sprechen – Lesen – Beten im Gottesdienst
Ein Theorie-Praxis-Seminar für Ehrenamtliche

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Ehrenamtliche, z.B. Presbyterinnen und Lektoren, wirken aktiv an der
Gestaltung des Gottesdienstes mit. Besondere Gelegenheiten sind
die Begrüßung zu Beginn des Gottesdienstes, die Schriftlesung und
das Formulieren und Vortragen von Fürbitten. Das Seminar frischt
gottesdienstliche Grundkenntnisse auf und befähigt die Teilnehmen-
den durch praktische Übungen, ihre Mitarbeit im Gottesdienst gut
und gern – oder sogar besser und lieber – zu tun.

Termin
16. - 17. November 2012

Ort
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen

Leitung
Anke Kreutz, Akademiedirektorin;
Pfarrer Dr. Martin Evang, Arbeitsstelle Gottesdienst im Haus
Gottesdienst und Kirchenmusik, Theologisches Zentrum Wuppertal

Kosten
EUR 60,-- (für die gesamte Veranstaltung 
inkl. Unterkunft, Verpflegung und Kurskosten)

Anmeldung
bis 1. Oktober 2012
an Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen,
Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9516-11, Fax: 02681/7 02 06
E-Mail: info@lja.de
www.lja.de

2.3.12

„Es begab sich aber zu der Zeit …“
Training für Lektorinnen und Lektoren

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Lektorinnen und Lektoren übernehmen im Gottesdienst wichtige
liturgische Aufgaben wie Lesungen, Abkündigungen und Fürbitten.
Die Präsentation verschiedener Textarten vor Gottesdienstbesuchern
und am Mikrofon wird in diesem Kurs trainiert. Dabei geht es um
die Erweiterung der stimmlichen Ausdruckmöglichkeiten, um das
Strukturieren von Sätzen, die emotionale Beteiligung sowie den Abbau
von Lampenfieber.

Termin
17. November 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Angelika Avenel, Sprecherin und Sprechtrainerin

Kosten
EUR 65,-- (inkl. Mittagimbiss)

Anmeldung
bis 19. Oktober 2012
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.13

Gestaltung der Abendmahlsfeier

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das Heilige Abendmahl wird heute in den Gottesdiensten häufiger
und freudiger gefeiert als früher. Doch nicht immer entspricht die
praktische Gestalt der Abendmahlsfeiern ihrem geistlichen Gehalt.
Die Arbeitsstelle Gottesdienst bietet Presbyterien, Gottesdienstaus-
schüssen und Gottesdienstvorbereitungsgruppen an, in einer für sie
passenden Veranstaltungsform (Seminar, Workshop, Wochenende)
die wesentlichen Gestaltungsfragen der Abendmahlsfeier zu über-
denken und die praktische Umsetzung zu üben.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.14

Auf Besuch in Ihrem Gottesdienst

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Sie arbeiten als Presbyterium und Pfarrerinnen bzw. Pfarrer gemein-
sam an der Qualitätsentwicklung Ihrer Gottesdienste? Die Arbeits-
stelle Gottesdienst bietet an, nach einem Vorgespräch einen Gottes-
dienst (oder auch mehrere) in Ihrer Gemeinde mitzuerleben und
Ihnen ein kriteriengeleitetes Feedback zu geben, das Sie zum weite-
ren Ausbau Ihrer Stärken ermutigen und bei der Entdeckung und
Nutzung von Entwicklungspotenzialen unterstützen soll.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de



6564

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.15

Gottesdienst aus privatem oder 
öffentlichem Anlass

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Taufe und Konfirmation, kirchliche Trauung und Bestattung sind
biographisch veranlasste Gottesdienste. Aber auch das öffentliche
Leben eröffnet gottesdienstliche Gelegenheiten: Schützenfest und
Sankt Martin, Grundsteinlegungen und Platzeinweihungen, Orts-
jubiläen und Gedenktage unterschiedlichster Art. Auch für diese
Felder des gottesdienstlichen Lebens einer Kirchengemeinde trägt
das Presbyterium die Verantwortung. Die Arbeitsstelle Gottesdienst
bietet Interessierten in Kirchengemeinden und Kirchenkreisen Ver-
anstaltungen an, die über Kriterien von „Gottesdiensten bei Gelegen-
heit“ und die leitenden Gesichtspunkte in den neuen Kasualagenden
informieren.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.16

Gottesdienstplanung in der Region

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gottesdienste sollen nach agendarischer Ordnung, aber auch in
alternativen Formaten gestaltet werden. Bei der Entwicklung eines
vielfältigen Angebots können sich benachbarte, in einer Region oder
im ganzen Kirchenkreis verbundene Kirchengemeinden zusammen-
tun. Denn jeder kann etwas, niemand kann alles. Übergemeindliche
Gottesdienstplanung und gottesdienstliche Profilentwicklung sind
eine spannende Herausforderung: Wie könnten sie aussehen?

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.17

Grundkurs Liturgie

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Der Gottesdienst wird unter der Verantwortung und Beteiligung
der ganzen Gemeinde gefeiert.“ Das erste der sieben für das Ver-
stehen und Gestalten des Gottesdienstes maßgeblichen Kriterien
des neuen Evangelischen Gottesdienstbuches ist das grundlegende
– und das anspruchsvollste. Seine Verwirklichung setzt elementare
liturgische Bildung voraus – namentlich des Presbyteriums, das nach
der Kirchenordnung die Verantwortung für das gottesdienstliche
Leben in der Kirchengemeinde trägt. Liturgische Bildung erwächst
vor allem aus der gottesdienstlichen Praxis, hat aber auch ihre
Theorie- und ihre Lerndimension. Die Arbeitsstelle Gottesdienst
bietet Presbyterien und Gottesdienstausschüssen liturgische Grund-
kurse an, die auf den Bedarf der jeweiligen Kirchengemeinde zuge-
schnitten werden.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.18

Lesen im Gottesdienst

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gott will zu Wort kommen. Das geschieht elementar in den Schrift-
lesungen im Gottesdienst. Häufig tun ehrenamtlich Mitarbeitende
diesen Dienst: Lektorinnen und Lektoren, Presbyterinnen und Pres-
byter, Mitarbeitende aus Gottesdienstvorbereitungskreisen. Doch
gekonnt zu lesen will gelernt sein und sollte geübt werden. Bewährt
haben sich Theorie-Praxis-Seminare vor Ort mit ca. acht bis zwölf
Teilnehmenden.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.19

Liturgischer Gemeindegesang

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Zwischen ermüdender Monokultur und verwirrendem Mischmasch
gibt es einen Mittelweg: Gemeinden erschließen sich planmäßig
mehrere stilistisch einheitliche „Liturgielinien“, so dass sie in kürze-
rem oder längerfristigem Wechsel die liturgischen Stücke mal in der
klassischen altkirchlich-gregorianischen Form, mal nach Taizé, mal
im Stil des neuen geistlichen Liedes, mal in Strophen aus älteren
Kirchenliedern, mal als Kanon … singen. Welche Möglichkeiten gibt
es? Was lässt sich in Ihrer Gemeinde umsetzen? Wie könnten wir
vorgehen?

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.20

Umbaustelle Gottesdienst

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Eine Pfarrstelle wird nicht wiederbesetzt, eine Gottesdienststätte
muss geschlossen werden – solche Ereignisse greifen tief in das Leben
einer Kirchengemeinde ein und betreffen speziell das gottesdienst-
liche Leben. Aber auch ohne solche Anlässe kann sich das Gefühl ein-
stellen: Die Gestaltung der Gottesdiensten – Zeiten und Orte, Anzahl
und Formen – muss sich ändern. Die Arbeitsstelle Gottesdienst be-
gleitet Presbyterien und Gottesdienstausschüsse in Analyse- und
Beratungs-, Entscheidungs- und Umsetzungsprozessen auf der „Um-
baustelle Gottesdienst“.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.21

Visitation von Gottesdiensten – ein Workshop
für KSVs

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Zu den zentralen Aufgaben einer synodalen Visitation gehören der
Besuch und die Beurteilung von Gottesdiensten und des gottesdienst-
lichen Lebens der Kirchengemeinde. Doch an welchen Kriterien orien-
tieren sich die gottesdienstliche Wahrnehmung und Einschätzung?
Dieser Workshop für KSVs will dazu beitragen, dass die gottesdienst-
liche Visitation und ihre Auswertung auf einer möglichst soliden
Grundlage erfolgen.

Termin
auf Anfrage

Kosten
ggf. Beteiligung an den Fahrtkosten

Anmeldung
an Arbeitsstelle Gottesdienst,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.3 Arbeitsfelder in der Gemeinde

2.3.22

Arbeitsstelle „Kirche mit Kindern“
Fortbildung und Beratung

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Arbeitstelle „Kirche mit Kindern“ bietet für Presbyterien Fort-
bildung und Fachberatung für den ganzen Arbeitsbereich an: den
Kindergottesdienst in all seien Varianten, Kinderbibeltage, Abend-
mahl mit Kindern, Familiengottesdienste und Familienkirche, Gottes-
dienste für die ganz Kleinen und die Eltern an.

Termin
nach Vereinbarung

Ort
bei Ihnen

Referenten
Rüdiger Maschwitz, Ewald Schulz, Christiane Zimmermann-Fröb;
je nach Region

Kosten
Für Fahrtkosten sind wir dankbar

Anmeldung
an Haus Gottesdienst und Kirchenmusik,
Missionsstrasse 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-310
E-Mail: kigo@ekir.de
www.kindergottesdienst.org
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.4
Theologie / Spiritualität / Seelsorge
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge 2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.2

„Erwachsen – glauben, lehren, lernen“ 
Im Glauben als Erwachsene gemeinsam 
lernen und lehren
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Endlich einmal Zeit haben, um gemeinsam mit anderen darüber
nachzudenken und es auch zu planen, wie wir den Glauben weiter-
geben könnten: Einen eigenen Glaubenskurs gestalten, Module aus-
tauschen, diskutieren und ausprobieren, um die Menschen in unserer
eigenen Gemeinde oder Einrichtung auf ihrem Weg begleiten zu
können. Das und noch einiges mehr wollen wir in diesem Workshop
ermöglichen.

Termin
27. Februar - 3. März 2012

Ort
Villigst

Leitung
Landespfarrerin Bianca Neuhaus, gmd; 
Landespfarrer Christoph Nötzel, gmd

Kosten
EUR 80,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Villigst

2.4.1

Spirituelle Kompetenz, Grundkurs 6. Durchgang 
(zertifizierte Langzeitfortbildung 2011-2013)

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Suche nach spirituellen Formen, die dem Leben Tiefe, Struktur und
Schönheit geben, nimmt eher zu als ab. In gleichem Maße wachsen
aber auch Ratlosigkeit und Unkenntnis insbesondere der vielfältigen
spirituellen Traditionen des Christentums. Von Mitarbeitenden in
Kirche und Diakonie wird erwartet, dass sie diesbezüglich kompetent
weiterhelfen können. 
Dieser Kurs unterstützt Menschen darin, die spirituellen Schätze des
Christentums neu zu entdecken und die eigenen spirituellen Kompe-
tenzen auszubauen.
Ziel der Fortbildung ist es, dass die Teilnehmenden unterschiedliche
spirituelle Ausdrucksformen kennen lernen, üben, reflektieren und
eine Sicherheit darin entwickeln, welche Form in welcher Situation
zu welchen Menschen passt.
Eine Fortbildung in Kooperation mit dem Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen und Lippe.

Termine
5. - 8. Dezember 2011, 
3. März, 7. - 10. Mai, 24. - 27. September 2012, 
Februar 2013

Ort
Haus der Stille, Meschede; Theologisches Zentrum Wuppertal; 
Kloster Drübeck, Kloster Bursfelde

Leitung
Frauke Bürgers, Studienleiterin ÖW/CMLS;
Antje Rösener, Studienleiterin EEB Westfalen und Lippe

Kosten
EUR 630,-- (Kursgebühr) zzgl. EUR 440,-- (Unterkunft im EZ und
Verpflegung) zzgl. Begleitung durch den/die Spiritual/in

Anmeldung
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe e.V.
Telefon: 0231/5409-14/15
E-Mail: antje.roesener@ebwwest.de



7776

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge 2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.3

Alpha-Trainingstag

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Der Alpha-Trainingstag vermittelt ausführlich sowohl die Grundlagen
zum  Alpha-Glaubenskurs, als auch praktische Tipps zur Durchführung
der Kurse. Des Weiteren werden die nötigen organisatorischen Grund-
lagen vorgestellt.

Termin
10. März 2012

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Bianca Neuhaus

Kosten
Noch offen

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Sabine Schmitz
Telefon: 0202/2820-401
E-Mail: schmitz.gmd@ekir.de

2.4.4

Gemeinde begleitet Trauernde

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Der Umgang mit Trauer hat sich in der Gesellschaft in den letzten
Jahren erheblich verändert. Vor diesem Hintergrund fragen wir nach
den spezifischen Möglichkeiten der gemeindlichen Trauerbegleitung.
Wie lassen sich die Angebote einer „normalen“ Gemeinde sinnvoll
ausbauen? Und wie kann dabei die Trauerbegleitung zu einem dia-
konischen Prozess werden, der auch auf andere Gebiete des Ge-
meindelebens ausstrahlt? Das Kolleg ist praxisorientiert und stellt
konkrete Beispiele der Trauerbegleitung vor. Es besteht die Gelegen-
heit, die Trauerbegleitung in der eigenen Gemeinde zu reflektieren
und mögliche Veränderungen zu erarbeiten.

Termin
12. - 16. März 2012

Ort
„Haus der Stille“ der Jesusbruderschaft Gnadenthal 

Leitung
Pfr. i.R. Hans Jürgen Dusza, Trauerbegleiter

Kosten
EUR 80,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge 2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.5

Workshop „Salbungsgottesdienste“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Salbung wird in der Evangelischen Kirche neu oder wieder ent-
deckt, auch an vielen Orten in der rheinischen Kirche. Darin meldet
sich eine ganzheitliche, Geist, Leib und Seele umfassende Spiritualität
ebenso wie die gewachsene Bereitschaft ökumenischen Lernens.
Die Evangelische Kirche im Rheinland hat dazu vor einigen Jahren
eine Handreichung „Salbung in Gottesdienst und Seelsorge“ heraus-
gegeben.
Der Workshop will eine praktische Begegnung mit der Salbung im
Gottesdienst ermöglichen und die damit gemachten Erfahrungen
und sich einstellenden Fragen theologisch verantwortlich reflektieren.

Termin
17. März 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Landespfarrer Dr. Martin Evang;
Pfarrerin i.R. Giselheid Bahrenberg

Kosten
EUR 30,--

Anmeldung
bis 2. März 2012
an Arbeitsstelle Gottesdienst
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-320
Fax: 0202/2820-329
E-Mail: arbeitsstelle-gottesdienst@ekir.de

2.4.6

Stufen des Lebens 
„Ob Vertrauen sich lohnt“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Stufen des Lebens“ ist ein Glaubenskursmodell für Erwachsene und
will:
– Menschen der mittleren Generation erreichen, für die die Schwelle

zum Glauben zu hoch geworden ist
– nicht vorrangig Wissen vermitteln, sondern Glauben und Leben 

mit biblischen Texten in Beziehung bringen und Glaubens- und 
Lebenshilfe anbieten

– die Grundanliegen der biblischen Botschaft bekannt und 
transparent machen

– durch dialogisches und anschauliches Arbeiten mit „Bodenbildern“
zum Gespräch und zur persönlichen Auseinandersetzung 
ermutigen und zum Glauben einladen. 

Die Autorin Waltraud Mäschle aus Württemberg hat die verschiede-
nen Kurse seit 1981 entwickelt.
Der Besuch einer solchen Tagung berechtigt dazu, die Kursmappe zu
erwerben und den erlernten Kurs in der Gemeinde durchzuführen.

Termin
24. - 25. März 2012

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Pia Haase-Leh; Bianca Neuhaus

Kosten
EUR 80,-- plus Kursmappe

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Sabine Schmitz
Telefon: 0202/2820-401
E-Mail: schmitz.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge 2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.7

„Was willst du, dass ich dir tun soll?“ (Mk 10,51)
Heil und Heilung im Lebens-Gespräch mit Gott 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Tage der Stille und Meditation geben Raum und Zeit für das
Lebens-Gespräch mit Gott. Elemente der Tage sind: Übung der kon-
templativen Meditation auf dem Weg des Herzensgebetes, bib-
lische Impulse, eutonische Leibübungen, durchgehendes Schweigen,
Gelegenheit zum Einzelgespräch; Abendmahlsfeier.

Termin
12. - 15. April 2012

Ort
Haus Salem, Bielefeld

Leitung
Pfarrer Prof. Dr. Ralf Stolina (IAFW)

Kosten
EUR 60,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.4.8

Multiplikationskurs 
„Kurse zum Glauben“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Immer mehr Gemeinden machen nachdrückliche Erfahrungen mit
Glaubenskursen. Sie sind ein bewährtes und zugleich zeitgemäßes
Mittel, um Menschen die Inhalte des christlichen Glaubens einladend
zu vermitteln und die Gastfreundschaft einer Gemeinde spürbar
werden zu lassen. Die begrenzte Zeit, die besondere Atmosphäre,
aber auch die professionelle Gestaltung sind einige der Faktoren, die
sie für Fernstehende ebenso attraktiv machen wie für langjährig
Mitarbeitende. Wo regelmäßig Glaubenskurse durchgeführt werden,
werden Gemeinden gestärkt und wachsen.
Im Rahmen der EKD-weiten missionarischen Bildungsinitiative
„erwachsen glauben“ sollen solche Kursangebote für Erwachsene
in erreichbarer Nähe zum Regelangebot werden. 
In diesem Kolleg sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer drei
unterschiedliche Glaubenskurse kennenlernen und zu deren Durch-
führung befähigt werden:
„Spur 8“ lädt an acht Abenden mit Bildern, Vorträgen und Gesprä-
chen zu „Entdeckungen im Land des Glaubens“ ein und ist auch für
größere Gruppen geeignet.
Der „Emmaus-Kurs“ begleitet über 16 Abende Menschen „auf dem
Weg des Glaubens“. Er ist ein methodisch sehr abwechslungsreicher
Kurs, der auch für kleinere Gruppen ansprechend ist.
„Stufen des Lebens“ erstreckt sich über jeweils vier Abende, bringt
anhand von Symbolen und Bodenbildern Glauben und Leben mit-
einander ins Gespräch und ist für Gruppen bis 25 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer eine interessante Arbeitsform.
Außerdem wird es um die Implementierung solcher Angebote in die
Gemeinde- und Regionalentwicklung gehen.

Termin 16. - 20. April 2012

Ort Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Pfarrer Kuno Klinkenborg (AmD);
Pfarrerin Bianca Neuhaus (gmd)

Kosten EUR 80,--

Anmeldung an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge 2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.10

Landeskirchliche Fortbildung 
für Prädikantinnen, Prädikanten, Prädikanten-
anwärterinnen und -anwärter der EKiR
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Du zeigst mir den Weg des Lebens“ (Psalm 16,11) Psalmen predigen

Psalmen begleiten Menschen in ihrer persönlichen Frömmigkeit über
Höhen und durch Tiefen als Gebete und Meditationstexte. Ihren Ort
haben sie auch im Gottesdienst, oft reduziert auf Wohlgefälliges; ein-
zelne Verse dienen Kasualansprachen. Selten wird über einen ganzen
Psalm gepredigt.
Kann man über Psalmen predigen oder können sie „nur“ nachgebetet
werden?
Und: wie gelingt das denn – eine Predigt über einen poetischen Text
aus dem Gebetbuch Israels?
Die Fortbildung will in die Vielfalt der Psalmen, ihre sprachlichen
Schönheiten und Bilder einführen und hermeneutische Zugänge zum
Verstehen eröffnen.
Verschiedene Übersetzungen und Auslegungen werden vorgestellt
und gemeinsam an Beispielen die Möglichkeiten und Grenzen von
Psalm-Predigten ausgelotet.
Bitte Bibeln, Gesangbuch und eventuell vorhandene eigene Predigten
zu Psalmen mitbringen.

Termin
5. - 6. Mai 2012, Sa 10.30 - So 14.00 Uhr

Ort
Haus Wiesengrund, 51588 Nümbrecht-Überdorf

Leitung
Landespfarrerin Bärbel Krah;
Pfarrer Dr. Norbert Ittmann

Kosten
EUR 55,--

Anmeldung
bis 20. April 2012
an Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-315, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: weiss@thzw.de

2.4.9

Multiplikationskurs 
„Kurse zum Glauben“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Immer mehr Gemeinden machen nachdrückliche Erfahrungen mit
Glaubenskursen. Sie sind ein bewährtes und zugleich zeitgemäßes
Mittel, um Menschen die Inhalte des christlichen Glaubens einladend
zu vermitteln und die Gastfreundschaft einer Gemeinde spürbar
werden zu lassen. Die begrenzte Zeit, die besondere Atmosphäre,
aber auch die professionelle Gestaltung sind einige der Faktoren, die
sie für Fernstehende ebenso attraktiv machen wie für langjährig
Mitarbeitende. Wo regelmäßig Glaubenskurse durchgeführt werden,
werden Gemeinden gestärkt und wachsen.
Im Rahmen der EKD-weiten missionarischen Bildungsinitiative
„erwachsen glauben“ sollen solche Kursangebote für Erwachsene
in erreichbarer Nähe zum Regelangebot werden. 
In diesem Kolleg sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer drei un-
terschiedliche Glaubenskurse kennenlernen und zu deren Durchfüh-
rung befähigt werden: „Spur 8“, „Emmaus“ und „Stufen des Lebens“.
Außerdem wird es um die Implementierung solcher Angebote in die
Gemeinde- und Regionalentwicklung gehen.

Termin 
16. - 20. April 2012

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Pfarrer Kuno Klinkenborg (AmD);
Pfarrerin Bianca Neuhaus (gmd)

Kosten
EUR 80,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Villigst
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.12

Andachten selber machen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Andachten zu halten ist eine gewinnbringende Aufgabe, die nicht nur
den Theologinnen und Theologen vorbehalten sein muss. 
An diesem Studientag erhalten Sie Tipps und Gestaltungsideen für
die nächste Andacht in der Gemeinde:
– Von der Idee zur Ausführung: Wie finden Sie ein Thema? 

Wie bauen Sie eine Andacht auf?
– Vom richtigen „Vortrags“-Ton
– Wie persönlich sollte eine Andacht sein?
– Wo kann und darf man abschreiben?
– Vom Umgang mit Symbolen und dem Segen
Ziel ist es, mindestens eine eigene Andachtsidee mit nach Hause zu
nehmen – damit Sie Ihre nächste Andacht gerne und mit Gewinn vor-
bereiten und halten!

Termin
12. Mai 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
Bad Kreuznach

Leitung
Pfarrerin Kirsten Arnswald, Theologische Studienleiterin 
im Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd;
Landespfarrer Dr. Martin Evang, Arbeitsstelle für Gottesdienst

Kosten
EUR 25,-- (inkl. Verpflegung) 

Anmeldung
bis 30. April 2012
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Leitungsverständnis und Leitungsanforderungen aus Bibel und
kirchlicher Tradition werden in Beziehung gesetzt zu den eigenen
Erfahrungen der Teilnehmenden. Impulse, Textarbeit, Gespräch,
kreative Verfahren und meditative Zeiten wechseln sich ab. Es
besteht die Möglichkeit zum seelsorglichen Gespräch. 

Termin
11. - 13. Mai 2012
Bei rechtzeitiger Kontaktaufnahme kann auch ein 
anderes Wochenende vereinbart werden.

Ort
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen

Leitung
Anke Kreutz, Akademiedirektorin

Kosten
EUR 106,-- für die gesamte Veranstaltung 
inkl. Unterkunft, Verpflegung und Kurskosten

Anmeldung
bis 2. April 2012
an Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung der 
Ev. Kirche von Westfalen, Schwerte

2.4.11

Leitung mit spirituellem Hintergrund
Eigene Erfahrungen und geistliche Traditionen mit-
einander ins Gespräch und in Bewegung bringen
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.14

„Daran erkennen wir, dass wir in ihm sind.“ 
1. Joh. 2,5. 
Ethische Konsequenzen des Glaubens
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Glauben kann und will nicht nur Theorie sein, er muss gelebt werden.
Das Bekenntnis zu Christus wird im Alltag Veränderungen nach sich
ziehen. Wie können praktische Konsequenzen unserer Spiritualität
aussehen ohne in verbissene Gesetzlichkeit zu verfallen? Wie ver-
ändern sich Beziehungen zu den Dingen, zur Schöpfung, zum Mit-
menschen durch eine lebendige Beziehung zu Gott? 
In diesem Seminar wird es Zeiten des Schweigens, biblische Impulse,
Gespräche in der Gruppe, Gottesdienst, Morgen- und Abendgebete,
seelsorgliche Gesprächsangebote, Übungen zur Körperwahrnehmung
(Eutonie) und Elemente aus dem Bibliodrama geben.
Seminar in Zusammenarbeit mit dem Haus der Stille, Rengsdorf.

Termin
22. - 24. Juni 2012

Ort
Haus der Stille, Rengsdorf

Leitung
Frauke Bürgers, Studienleiterin ÖW/CMLS;
Nicol Kaminsky, Leiterin des Hauses der Stille

Kosten
ca. EUR 95,--

Anmeldung
an Elke Patalla, Tagungssekretariat
Telefon: 0202/89004-831
E-Mail: patalla-e@vemission.org

2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.13

dOCUMENTA 13 – Ästhetische Streifzüge 
zur zeitgenössischen Kunst und Religion

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Vom 6. Juni bis 16. September 2012 findet in Kassel unter Leitung von
Carolyn Christov-Bakargiev die dOCUMENTA 13 statt. Die Documenta
ist ein bedeutender Ort der Kunstvermittlung. Sie gilt als Zeitansage,
die kulturelle Entwicklungen kommentiert und in Szene setzt. Des-
halb ist die Präsentation der Bilder, Skulpturen, Videos, Fotos, Mon-
tagen und Performances stets ein Wagnis, über dessen Gelingen oder
Scheitern die 100-tägige Ausstellung selbst entscheidet. Das Kolleg
lädt ein, sich mit dem Konzept der Documenta auseinander zu setzen.
Das besondere Interesse gilt dabei im Gespräch mit Andreas Mertin
den Wechselspielen zwischen Kunst und Religion.
Inhalte des Kollegs sind: Kunst erleben, Religion und Kunst im Kontext
der Documenta, Impulse zur Planung eines Besuchs der Documenta
mit interessierten Gemeindegliedern.

Termin
11. - 13. Juni 2012

Ort
Haus St. Michael, Kassel

Leitung
Dr. Martin Vetter, Rektor Pastoralkolleg Ratzeburg; 
Pfarrerin Dr. Susanne Wolf-Withöft (IAFW)

Kosten
EUR 70,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.16

Den Kirchenraum verstehen und gestalten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Steine predigen“ – die Erkenntnis rückt eher durch die Tatsache ins
Bewusstsein, dass außerhalb der Gottesdienstzeiten viele Menschen
eine Kirche besuchen, die am gottesdienstlichen Leben ihrer Gemeinde
nicht teilnehmen. Offensichtlich geht vom Raum eine Wirkung aus,
die selbstverständlich nicht nur Fernerstehende erreicht, sondern auch
die eigene Gemeinde.
Der Studientag beschäftigt sich mit Fragen nach
– Was macht einen Raum zum „Kirchenraum“?
– Welche Themen, Text- oder Bildprogramme lassen sich im Raum 

und seiner Ausstattung finden? Welche biblischen Bezüge gibt es?
– Was gibt der Raum vor und welche Gestaltungsmöglichkeiten 

bleiben offen?
– Welcher Raum „passt“ für welchen Anlass?

Termin
1. September 2012, 10.00 - 16.00 Uhr

Ort
Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

Leitung
Christa Joppien, Pädagogische Studienleiterin 
im Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd

Kosten
EUR 25,-- (inkl. Verpflegung)

Anmeldung
bis 20. August 2012
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.15

Pastoralpsychologische Seelsorgeausbildung
für nichttheologische Mitarbeitende 
und Ehrenamtliche (KSA) 2012 - 2013
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Teilnehmenden sollen befähigt werden, in einem begrenzten
kirchlichen Handlungsfeld unter stetiger Begleitung seelsorglich zu
wirken.

Termine
27. - 31. August (1), 10. - 14. Dezember 2012 (2), 
14. - 18. Februar 2013 (3)

Ort
Begegnungszentrum Weltersbach, Leichlingen

Leitung
Pfarrer Uwe Germerdonk (IAFW)

Kosten
EUR 220,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.18

Maskentheater und 
Bibliolog – Spielende Geschwister

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gemeinsam wollen wir das Spiel im weißen Feuer der biblischen Texte
entfachen. Zwei Spielweisen begegnen sich auf der schönen Insel
Wangerooge. Wir entdecken bei diesem Experiment, welche Möglich-
keiten sich neu finden lassen. Wir wollen die Zartheit und die Frech-
heit des Miteinanders der Spielweisen ausloten und auch, was sich im
Respekt vor ihren spezifischen Ansätzen an Grenzüberschreitungen
verbietet.
In der entdeckerischen Arbeit an Bibeltexten kommen sowohl Halb-
masken als auch gestische Masken zum Einsatz. Halbmasken er-
lauben einer Figur Sprache zu geben und von ihrem Charakter her
Reaktionen und Impulse zu verstärken. Gestische Masken beleben
das spontane Spiel.
Ein zertifizierter Grundkurs Bibliolog ist Voraussetzung für die Teil-
nahme. Die Grundregeln des Maskenspiels werden wir miteinander
wahrnehmen. Das Kolleg beginnt auf der Insel. Fahrtkosten sind von
den Teilnehmenden zu tragen.

Termin
29. Oktober - 2. November 2012

Ort
Haus Germania Wangerooge

Leitung
Pfarrerin Dr. Susanne Wolf-Withöft (IAFW)

Kosten
EUR 100,--

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.17

Clownerie in Kirche und Gemeinde
(Langzeitfortbildung 2012-2013)

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Eine Fortbildung für Menschen, die das clowneske Staunen und Stolpern
für ihre Arbeit entdecken wollen.
„Du musst keine gute Figur abgeben!“ Das ist das Motto dieser ein-
jährigen Fortbildung, bei der man am Schluss eine eigene Clowns-
figur und sogar ein Stück entwickelt hat, sich viel mit sich selbst, den
jeweiligen Eigen- und Besonderheiten auseinandergesetzt hat und
bei der man feststellen konnte, dass die biblischen Texte auch nicht
gerade vor Heldentaten strotzen. Clownerie, wie sie hier praktiziert
wird, bringt das Menschsein in all seinen Facetten, in den gelebten
und (noch) ungelebten Möglichkeiten zum Ausdruck. Damit einher
gehen eine kritische Perspektive auf beschränkende oder gar aus-
grenzende Strukturen und der Versuch der Befreiung daraus.
Clowns sind voller Lebensfreude, Neugierde, Unerschrockenheit und
Unbekümmertheit. Mit ihrem kreativen Potential, die Welt immer
wieder neu zu entdecken und zu gestalten, geraten sie nicht selten
ins Stolpern und, hoppla, auch zu neuen Entdeckungen.
Diese Fortbildung bietet die Möglichkeit, sich mit den Verbindungen
von Theologie und Komik, Glauben und Humor, mit der Bibel und
ihren Verrücktheiten zu befassen und diesen Inhalten spielerisch zum
Ausdruck zu verhelfen.
Die Langzeitfortbildung Clownerie in Kirche und Gemeinde umfasst
insgesamt sieben Termine.

Termine 21. - 23. September (1), 8. - 11. November 2012 (2)
Weitere Termine 2013: 
31.1.-3.2. (1); 21.-27.4. Langeoog; 20.-23.6. PTI Bonn; 
18.-21.7. Hackhauser Hof; 27.-29.9. (1)

Ort
Haus Villigst, Schwerte (1); Theologisches Zentrum Wuppertal (2)

Leitung
Pfarrerin Dr. Susanne Wolf-Withöft (IAFW)

Kosten
bitte erfragen

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.20

Landeskirchlicher Studientag  
für Prädikantinnen, Prädikanten, Prädikanten-
anwärterinnen und -anwärter der EKiR
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Sprich nur ein Wort …“ Seelsorge für Seelsorgende
Themen wie Überforderung und Begrenzung, ausgebrannt sein und
effektiv Leistung erbringen stürmen die Charts der Engagierten im
Ehrenamt wie in der beruflichen Arbeit. Seelsorgerinnen und Seel-
sorger sein für Andere braucht die stärkende Bewusstheit um eigene
Muster und die Kenntnis schützender Strategien.
Der Studientag will ein Besinnungsangebot für Seelsorgende sein.
Information, praktische Übung und geistliches Leben geben die Im-
pulse für den Alltag.

Die Teilnehmendenzahl ist auf 14 Personen begrenzt.

Termine
17. November 2012, 10.00 - 18.00 Uhr

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Landespfarrerin Bärbel Krah;
Pfarrerin und Supervisorin Cornelia vom Stein

Kosten
EUR 25,-- 

Anmeldung
bis 31. Oktober 2012
an Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten,
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-315, Fax: 0202/2820-329
E-Mail: weiss@thzw.de

2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.19

Stufen des Lebens 
„Weil du Ja zu mir sagst“

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
„Stufen des Lebens“ ist ein Glaubenskursmodell für Erwachsene und
will:
– Menschen der mittleren Generation erreichen, für die die Schwelle

zum Glauben zu hoch geworden ist
– nicht vorrangig Wissen vermitteln, sondern Glauben und Leben 

mit biblischen Texten in Beziehung bringen und Glaubens- und 
Lebenshilfe anbieten

– die Grundanliegen der biblischen Botschaft bekannt und 
transparent machen

– durch dialogisches und anschauliches Arbeiten mit „Bodenbildern“
zum Gespräch und zur persönlichen Auseinandersetzung 
ermutigen und zum Glauben einladen. 

Die Autorin Waltraud Mäschle aus Württemberg hat die verschiede-
nen Kurse seit 1981 entwickelt.
Der Besuch einer solchen Tagung berechtigt dazu, die Kursmappe zu
erwerben und den erlernten Kurs in der Gemeinde durchzuführen. 

Termin
9. - 10. November 2012

Ort
Ev. Kgm. Seelscheid

Leitung
Pia Haase-Leh; Carsten Schleef

Kosten
EUR 30,-- plus Kursmappe

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Sabine Schmitz
Telefon: 0202/2820-401
E-Mail: schmitz.gmd@ekir.de
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.22

Wege zur Mitte. 
Tagung zur Meditation und Einkehr

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Zur Ruhe kommen, den Blick weiten für das große Ganze, dessen Teil
wir sind, sich Gottes inspirierender Nähe öffnen – dies versuchen wir
in unseren jährlich stattfindenden Einkehrwochenenden mit Hilfe
unterschiedlicher Zugänge aus dem Schatz  östlicher und westlicher
Spiritualität. Ein Leitgedanke, der uns durch die Tagung begleitet,
wird in der aktuellen Ausschreibung vorgestellt.

Termin
30. November - 2. Dezember 2012

Ort
Bitte erfragen

Leitung
Gisela und Jürgen Rau, Meditationsbegleitende

Kosten
Bitte erfragen

Anmeldung
an Elke Patalla, Tagungssekretariat
Telefon: 0202/89004-831
E-Mail: patalla-e@vemission.org

2.4 Theologie / Spiritualität / Seelsorge

2.4.21

Stille Tage im Advent

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Mitarbeitende im Besuchsdienst und andere, die in der Stille eine
Vergewisserung und Stärkung ihres Glaubens suchen, erleben in
wunderbaren Häusern in ländlicher Idylle und in einer inspirierenden
Gemeinschaft eine Atempause, die ihnen selber und ihrem Dienst
gut tut.

Termin
29. November - 2. Dezember 2012

Ort
Haus der Stille, Kommunität Jesus Bruderschaft, Gnadenthal

Leitung
Pfarrer Jürgen Schweitzer

Kosten
ca. EUR 270,-- 

Anmeldung
an Amt für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste (gmd)
Christiane Wetzke
Telefon: 0202/2820-405
E-Mail: wetzke.gmd@ekir.de
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.5
Ökumene
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.5 Ökumene 2.5 Ökumene

2.5.1

Den Glauben leben in Zeiten des Klimawandels.   
Begegnungs- und Studienreise 
für Pastorinnen und Pastoren (Pastoralkolleg)
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Fragt man Menschen in West-Papua, welche Bedeutung für sie ein
Baum, ein Berg oder ein Fisch hat, kann ihre Antwort eine enge Ver-
bundenheit mit der Natur zeigen, die bei uns oft verloren ist. Das
Bewusstsein für Umweltschutz und für die Bedeutung des Klima-
wandels wächst auch dort. Die Abholzung des Regenwaldes und
wachsende Palmölplantagen bedrohen menschlichen Lebensraum
und die biologische Vielfalt. Mit den Regenwäldern stirbt die „Lunge
der Erde“.
Das Pastoralkolleg findet in Zusammenarbeit mit der evangelischen
Kirche in West-Papua (GKI-TP) statt. Dadurch wird ökumenisches Ler-
nen ermöglicht: gemeinsames Bibellesen und theologisches Arbeiten
„mit den Augen der anderen“. Durch Exkursionen und Gemeinde-
besuche werden wir die aktuelle Situation wahrnehmen und uns über
das Engagement der Kirchen hier und dort austauschen. 

Termin
25. Februar - 10. März 2012

Ort
West Papua, Indonesien

Leitung
Dietrich Weinbrenner, MÖWe;
Joane Beuker, Studienleiterin ÖW/CMLS u.a.

Kosten
EUR 1.000,-- für Teilnehmende der EKiR, EKvW, ErK und LLK

Anmeldung
bis 31. Oktober 2011 
an Gemeinsames Pastoralkolleg im IAFW der EKvW 
E-Mail: pastoralkolleg@institut-afw.de

2.5.2

39. Internationale Studierenden-Tagung 
zur Begegnung von Juden, Christen und Muslimen
(JCM)
Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Eine Tagung, die in ungewöhnlich offener und direkter Weise die
Begegnung der drei abrahamitischen Religionen ermöglicht. Das
Programm enthält vielfältige Möglichkeiten des Austauschs, krea-
tive Gruppen, sowie Vorträge, die aus den jüdischen, christlichen
und muslimischen Perspektiven das Leitthema beleuchten. Das Er-
leben, Kennenlernen und die Begegnung der drei Religionen wird
unter anderem durch das Feiern von Gottesdiensten in den unter-
schiedlichen Traditionen ermöglicht. Dabei werden Hintergründe
und liturgische Elemente verständlich erklärt. Konferenzsprachen
sind Deutsch und Englisch.
In Zusammenarbeit mit dem Leo-Baeck-College in London, der
Deutschen Muslim-Liga Bonn e.V., dem Bendorfer Forum, dem
„Centre for the Study of Islam and Christian-Muslim Relations“ in
Birmingham und der Kirchlichen Hochschule Wuppertal/Bethel.

Termin
19.- 25. März 2012

Ort
Ev. Jugendbildungsstätte Hackhauser Hof, Solingen

Leitung
Standing Conference of Jews, Christians and Muslims in Europe;
Matthias Börner für die ÖW/CMLS

Kosten
Bitte erfragen 

Anmeldung
an Thea Hummel, Assistentin 
Telefon: 0202/89004-830
E-Mail: hummel-t@vemission.org
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.5 Ökumene

2.5.3

Die Kirche und die Sexualität. 
Eine ökumenische Anfrage (Pastoralkolleg)

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Beinahe hätte die Diskussionen zum Umgang mit der Homosexualität
zur Spaltung in der Anglikanischen Kirchengemeinschaft oder dem
Lutherischen Weltbund geführt. Bei den Diskussionen wird klar, dass
dem Konflikt Differenzen im Verständnis von Partnerschaft, Ehe und
Familie sowie komplexe unterschiedliche kulturelle, politische und
genderspezifische Prägungen und Motivationen zugrunde liegen. 
Dieses Pastoralkolleg will das ökumenische Verstehen ermöglichen
und dabei auch kritisch Positionen des Umgangs der Kirchen in
Deutschland mit dem Thema „Sexualität“ beleuchten.

Termin
3. - 7. September 2012

Ort
Evangelische Akademie, Hofgeismar

Leitung
Ute Hedrich, MÖWe;
Matthias Börner, Studienleiter CMLS u.a

Kosten
EUR 80,-- (EZ, Tagungsgebühr und Verpflegung) 
für Teilnehmende der EKiR, EKvW, ErK und LLK 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg im IAFW der EKvW 
E-Mail: pastoralkolleg@institut-afw.de

2.5.4

Klartext oder Kontext? 
Jesus Christus und (k)eine Mission 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Mission ist ein Begriff, den man vor allem im deutschen Kontext
immer wieder erklären muss, um Missverständnisse zu vermeiden.
Die Missionsgeschichte, die plurale Gesellschaft und nicht zuletzt
das Bedürfnis nach einem gesellschaftlichen und interreligiösen
Dialog nötigen uns zu mehr Klarheit. Im Seminar setzen wir uns in
einem offenen Prozess mit einer eigenen Begriffs- und Standort-
bestimmung  auseinander – kritisch und glaubwürdig. Beispielhaft
werden wir uns dabei mit „dem Stein des Anstoßes und dem Fels des
Ärgernisses“ (Jes. 8,14) beschäftigen: Jesus Christus.

Termin
26. - 28. Oktober 2012

Ort
Zentrum für Mission und Diakonie (CMD), Bielefeld-Bethel

Leitung
Joane Beuker und Matthias Börner, Studienleitung ÖW/CMS

Kosten
EUR 60,-- (DZ) bzw. EUR 70,-- (EZ) 
inkl. Tagungsgebühr und Verpflegung 

Anmeldung
an Elke Patalla, Tagungssekretariat 
Telefon: 0202/89004-831
E-Mail: patalla-e@vemission.org

2.5 Ökumene
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.6
Leitung der Gemeinde

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.5 Ökumene

2.5.5

Sehnsucht nach Religion. Eine Entdeckungsreise
religiöser Symbole in unserer Kultur

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Als Folge der Säkularisierung wird die deutsche Gesellschaft manch-
mal als „Gesellschaft ohne Religion“ bezeichnet. Das stimmt aller-
dings nicht, denn in vielen Filmen, Zeitschriften, in der Musik und
Literatur lassen sich durchaus zahlreiche religiöse Motive finden. In
diesem Seminar schulen wir unsere Sinne, religiöse Symbole in un-
serer Stadt und Gesellschaft ohne eine vorschnelle Be- und Entwer-
tung wahrzunehmen. Die Buddha-Statue im Garten, die Vergötte-
rung des Körpers, die Auseinandersetzung mit dem Tod und dem
Bösen deuten auf Bedürfnisse und Sehnsüchte der Menschen hin.
Wir fragen kritisch, wie und ob wir in unserer protestantischen Tra-
dition diesen Bedürfnissen gerecht werden oder überhaupt werden
wollen und welche Widerstände wir gegenüber den „neuen“ religiö-
sen Formen haben. Gleichzeitig schauen wir, welche kreativen Ele-
mente wir als (inner-) kirchliche und missionarische Chance aufneh-
men können. 

Termin
27. - 29. November 2012

Ort
Theologisches Zentrum Wuppertal

Leitung
Joane Beuker, Studienleiterin ÖW/CMLS; 
Dr. Claudia Währisch-Oblau, Referentin Evangelisation der VEM

Kosten
Bitte erfragen

Anmeldung
an Elke Patalla, Tagungssekretariat
Telefon: 0202/89004-831
E-Mail: patalla-e@vemission.org
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.6 Leitung der Gemeinde

2.6.1

Leiten und Entscheiden im Kirchenkreis

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die beliebte Kursreihe wird nun zum zweiten Mal auch für Führungs-
kräfte im Kirchenkreis angeboten. Gesamtziel ist, die Teilnehmenden
zu befähigen, ihre Aufgaben als Leitungs- und Führungskraft im
Kirchenkreis angemessen zu erfüllen. Die Anmeldung verpflichtet
zur Teilnahme an beiden Kurswochen. Zum Abschluss wird ein Zerti-
fikat ausgestellt. Bewährt hat sich auch ein Coaching-Tag zwischen
den Kursen. 
Kurs A / Aufsicht führen
– Grunddimensionen kirchlichen Leitens verstehen
– Dienstaufsicht und Seelsorge unterscheiden
– Synoden strukturieren
– Visitationen durchführen
– Konflikte entschärfen
Kurs B / Veränderungsprozesse gestalten
– Ziele für die Kirchenkreisarbeit entwerfen
– Grundelemente von Veränderungsprozessen kennen 

und handhaben
– mit Widerständen umgehen
– Kommunikationsprozesse planen
– Mitarbeitende fördern durch kompetente Personalführung

Termine
23. - 27. April 2012 Kurs A
März 2013 Kurs B

Ort
Haus Villigst, Schwerte

Leitung
Dieter Pohl, Pfarrer, Organisationsberater, GO, Düsseldorf;
Hans-Joachim Güttler, Pfarrer, Gemeindeberater, GB/OE, Dortmund

Kosten
EUR 240,-- für zwei Kurswochen 

Anmeldung
bis 1. Februar 2012
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte

2.6 Leitung der Gemeinde

2.6.2

Leiten und Entscheiden 
6. Durchgang

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Gesamtziel ist, die Teilnehmenden zu befähigen, ihre Aufgaben als
Leitungs- und Führungskraft in Kirche, Gemeinde und Diakonie an-
gemessen zu erfüllen.
Die Anmeldung verpflichtet zur Teilnahme an allen drei Kurswochen.
Zum Abschluss wird ein Zertifikat ausgestellt. Bewährt haben sich
Coaching-Tage zwischen den Kursen. Sie können zusätzlich vereinbart
werden. 
Kurs A / Ein Leitungsverständnis gewinnen
– Grunddimensionen kirchlichen Leitens verstehen
– mein/unser Leitungsverhalten überprüfen
– Dienstaufsicht und Seelsorge unterscheiden
– unterschiedliche Bedarfe berücksichtigen
– Qualität entwickeln
Kurs B / Mitarbeitende fördern
– Gremienarbeit effektiv strukturieren
– Aufgaben delegieren 
– mit christlichem Menschenbild führen
– Ziele vereinbaren
– Mitarbeitendengespräche führen
Kurs C / Veränderungsprozesse gestalten
– Haupt- und Ehrenamt miteinander ins Spiel bringen
– Zukunftsmodelle entwerfen
– Betroffene beteiligen
– Entscheidungsprozesse moderieren
– die Umsetzung planen

Termine
3. - 7. September 2012 Kurs A
März 2013 Kurs B
November 2013 Kurs C
Ort
Theologisches Zentrum, Wuppertal
Leitung
Horst Leske, Pfarrer i. R., Organisationsberater, Köln
und weitere Trainer und Trainerinnen
Kosten
EUR 330,-- für drei Kurswochen
Anmeldung
bis 3. August 2012
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte
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2.
Integrierte Fortbildung 
für Presbyterinnen und Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– terminierte Ausschreibungen

2.7
Öffentlichkeitsarbeit

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.6 Leitung der Gemeinde

2.6.3

Grundlagen des kirchlichen Arbeits- und
Mitbestimmungsrechts  

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Leitungsverantwortung wahrzunehmen setzt Kenntnisse im Arbeits-
und Mitbestimmungsrecht voraus. Dies gilt für Pfarrerinnen und
Pfarrer in Leitungspositionen und gleichermaßen für Presbyterinnen
und Presbyter sowie für Mitglieder von Mitarbeitervertretungen.
Doch die Rechte und Pflichten, die sich aus den entsprechenden Vor-
schriften ergeben, sind vielen nur vage bekannt. Diese Tagung will
daher Kenntnisse und Fähigkeiten vermitteln, den modernen An-
forderungen an eine sachgemäße Personalverantwortung gerecht
zu werden. So werden die Grundlagen des kirchlichen Arbeitsrechts
(Einstellung, Beendigung von Arbeitsverhältnissen, Arbeitszeit und
Arbeitszeitkonto, Befristung und Teilzeit) und des kirchlichen Mit-
bestimmungsrechts (Information, Beteiligung, Erörterung, Schlich-
tung) vorgestellt und diskutiert. Für ausreichende Praxisnähe und
Anschaulichkeit sorgen die vielen kleinen Rechtsfälle, die in Arbeits-
gruppen diskutiert werden. Selbstverständlich wird auch dem Er-
fahrungsaustausch untereinander großer Wert zugemessen. Ebenso
werden die möglichen Trends zukünftiger Entwicklungen im Arbeits-
und Mitbestimmungsrecht dargestellt.

Termin
5. - 7. September 2012, Mi 10.00 - Fr 13.00 Uhr

Ort
Haus Villigst, Schwerte

Leitung
Sylvia Bachmann-Breves, Juristin (FR EKvW); 
Reinhold Koch, Bochum

Kosten
EUR 80,-- 

Anmeldung
an Gemeinsames Pastoralkolleg, Schwerte



109108

2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.7 Öffentlichkeitsarbeit 2.7 Öffentlichkeitsarbeit

2.7.1

Zu Gast bei Hörfunk 
und Fernseh/Medientraining

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Professionelle Vorbereitung ist entscheidend, um im Hörfunk- oder
Fernsehinterview zu überzeugen. Wenn Hörfunk- oder TV-Journalis-
ten ein Interview anfragen oder das Team eines Senders Interview-
partner nach einer Veranstaltung abfangen, dann gilt es, das eigene
Unternehmen und das angefragte Thema optimal zu präsentieren.
Neben einer inhaltlichen Vorbereitung auf die Interviewsituation
und den Umgang mit den Fragen der Journalisten, hilft die Kenntnis
von Studioabläufen, Medienrecht und journalistischem Alltag, den
Stress zu reduzieren. Alles dies wird beim Medientraining im Hörfunk-
und TV-Studio des Medienverbandes unter „Live-Bedingungen“ ver-
mittelt und trainiert. Die verschiedenen Standardsituationen wie
Statement, Telefoninterview, Studiointerview oder Überraschungs-
interview „vor der Tür“ werden durchgespielt und anhand der Auf-
zeichnungen ausgewertet. So können Argumentation, Stimme und
Körpersprache optimiert werden. Das Training richtet sich an Vertreter
von Unternehmen, Verbänden, Behörden und Einrichtungen sowie an
Mitarbeitende in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

Termin
21. März 2012, 10.00 - 18.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Peter Rueben, Freier Journalist und Medientrainer

Kosten
EUR 395,-- (inkl. Mittagessen und Konferenzbewirtung)

Anmeldung
bis 8. Februar 2012
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH

2.7.2

Gemeindebriefe neu gedacht. 
Konzeptions-Seminar

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Um einen Gemeindebrief zu veröffentlichen, der über kirchliche
Themen informiert und die Interessen der Leser trifft, bedarf es grund-
legender konzeptioneller Schritte: Zielgruppenanalyse, Aufbau und
Layout, Redaktionsorganisation und Produktion. Sie werden in diesem
Kurs vorgestellt. Auf dieser Basis können die Teilnehmenden ihre
eigenen mitgebrachten Gemeindebriefe überprüfen und Ansätze zur
Optimierung erarbeiten. 

Termine
21. März 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Frank Wiedemeier, Agentur Wiedemeier Kommunikation GmbH
und Autor bei „Gemeindebrief“

Kosten
EUR 65,-- (inkl. Mittagimbiss)

Anmeldung
bis 21. Februar 2012
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH
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2. Integrierte Fortbildung – terminierte Ausschreibungen
2.7 Öffentlichkeitsarbeit

2.7.3

Gemeindebriefe gestalten mit „InDesign“
(Grundkurs)

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Für die professionelle Gestaltung von Gemeindebriefen ist das Pro-
gramm „InDesign“ von Adobe ein ausgezeichnetes Werkzeug:
„InDesign“ ist gut strukturiert und führt durch die einfache Bedienung
zu schnellen und grafisch überzeugenden Ergebnissen. In diesem Kurs
lernen die Teilnehmenden Schritt für Schritt die grundlegenden Funk-
tionen für die Seitenerstellung und das Layout kennen, um am Kurs-
ende ein Grundgerüst für ihren Gemeindebrief zu haben. 
Außerdem erfahren sie, wie sie ihren Gemeindebrief für die Druckerei
vorbereiten. 

Termin
28. März 2012, 10.00 - 17.00 Uhr

Ort
FFFZ Tagungshaus, Düsseldorf

Leitung
Hans-Jörg Ott, Gemeindebriefredakteur

Kosten
EUR 80,-- (inkl. Mittagimbiss und Laptop-Arbeitsplatz)

Anmeldung
bis 28. Februar 2012
an Ev. Medienakademie im Medienverband der EKiR gGmbH

3.
Offene Ausschreibungen
Auf den folgenden Seiten finden sich offene Ausschreibungen von
Veranstaltungen, die auch als terminierte Ausschreibungen ange-
boten werden. Für diese Angebote können von Kirchenkreisen, ein-
zelnen Gemeinden oder auch mehreren Gemeinden in einer Region
eigene Termine vereinbart werden. Sie treten mit der anbietenden
Einrichtung in Kontakt, um entsprechende Studientage, Wochenend-
seminare oder Fortbildungswochen zu verabreden.
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3. Offene Ausschreibungen

3.3

Konzepte entwickeln

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Vergewisserung des kirchlichen Grundauftrages
– Bestandsaufnahme der gegenwärtigen Arbeit
– Entwurf einer Zukunftsvision
– Erarbeitung von überprüfbaren Arbeitszielen 

für einzelne Handlungsfelder
– Verschriftlichung der Konzeption
– Verabschiedung
– Maßnahmenplan zur Umsetzung

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

3.2

Konflikte bearbeiten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Ermittlung der Konfliktparteien
– Einwilligung der Konfliktparteien in gleichberechtigte 

Verhandlungen
– Erstellung einer Verhandlungsagenda
– Moderation der Verhandlungen
– Sicherstellung von Verhandlungsergebnissen
– schriftliche Vereinbarungen zwischen den Konfliktparteien

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

3.1

Einsparungen erzielen, 
Umstrukturierungsprozesse gestalten

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Bestandsaufnahme der IST-Situation
– Entwicklung von Zukunftsmodellen
– Unterstützung bei transparenten Prioritätenentscheidungen
– Gestaltung der internen und externen Kommunikation
– Maßnahmenplan zur Umsetzung 

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

3.4

Mitarbeitende gewinnen, Stellen besetzen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Erarbeitung eines Stellenprofils
– Ableitung eines Kompetenzprofils für die Bewerberinnen 

und Bewerber
– Ausschreibung der Stelle
– Vereinbarung von Kriterien für die Sichtung 

der Bewerbungsunterlagen
– Gestaltung von Bewerbungsgesprächen
– Besetzung der Stelle und Einführung der neuen Mitarbeiterin, 

des neuen Mitarbeiters

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf 
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3. Offene Ausschreibungen

3.7

Qualität verbessern

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– GO-Qualitäts-Check zur Feststellung 

von Qualitätsverbesserungsnotwendigkeiten
– Entscheidung über die Einführung von Qualitätsmanagement
– Maßnahmenplan zur Umsetzung

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

3.6

Personal führen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Instrumente der Personalführung kennen und in ihrer Wirkung

abschätzen lernen:
Arbeitsverträge, Dienstanweisungen;
die konkrete Übergabe der Arbeit;
Dienstbesprechungen;
das regelmäßige Mitarbeitendengespräch mit Zielvereinbarungen;
Rückmeldungen zur Arbeitsleistung;
Kritik- und Konfliktgespräche;
Trennungsprozesse gestalten

– Begleitung bei der Anwendung der Instrumente

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf

3.5

Mitarbeitendengespräche 
mit Zielvereinbarungen einführen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
– Erhebung der Ziele der Einführung
– Klärung des Gesprächsverständnisses
– Informationsveranstaltung für Vorgesetzte und Mitarbeitende
– Schulungsprogramm
– Coaching (wenn gewünscht)
– Auswertung
– schriftliche Evaluation (wenn gewünscht)

Anfragen bitte direkt an die
Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung, Düsseldorf
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3. Offene Ausschreibungen

3.8

Wenn „alte Hasen“ mit „neuen Besen“… 

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Wenn „alte Hasen“ mit „neuen Besen“ in einem Arbeitsfeld zusam-
mentreffen, entsteht ein nicht immer spannungsfreies Miteinander.
Die einen verfügen über viele Erfahrungen, „wissen, wie es geht“,
sind aber auch schon um einige Hoffnungen ärmer. Die anderen
kommen mit viel unverbrauchtem Schwung, neuen Ideen und Er-
wartungen und dem Wunsch, „etwas zu bewegen“.
Auch in vielen Presbyterien entsteht nach einer Wahl eine solche
Situation. Die Neugewählten lernen die Aufgaben kennen, erleben
die ersten Sitzungen und müssen vielleicht allzu schnell die ersten
Enttäuschungen erleben.
Für diese Situation – ungefähr gleich viele „Alte“ und „Neue“ im
Presbyterium – bietet der Studientag Gelegenheit zum gemeinsa-
men Nachdenken:
– Was verstehen wir – einzeln und gemeinsam – unter „Gemeinde“?
– Was heißt „Leiten“ in einer Kirchengemeinde?
– Wie kann der Start für die Neuen erleichtert werden?
– Wie können wir zum Gelingen der Zusammenarbeit beitragen?

Termin
nach Vereinbarung

Ort
nach Vereinbarung

Leitung
Christa Joppien, Pädagogische Studienleiterin 
im Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd

Kosten
EUR 25,-- inkl. Verpflegung 

Anfragen
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.

3.9

Miteinander neu anfangen

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Neustrukturierung und Verbindung von Kirchengemeinden ist
eine Herausforderung, der sich vor allem die Presbyterien in ihrer
Leitungsverantwortung stellen müssen, zumal es sich dabei eher
um „Zwangsehen“ als um „Liebesheiraten“ handelt.
Aber vor den vielen Entscheidungen gilt es erst einmal, sich kennen
zu lernen. Was für die einen ganz wichtig oder ganz selbstverständ-
lich ist, ist den anderen unbekannt. Was man „immer schon so“ ge-
macht hat, wird plötzlich in Frage gestellt. In der Zusammenarbeit
entstehen neue Ideen, aber es gilt unter Umständen auch, sich von
Liebgewordenem zu verabschieden.
Der Studientag soll deshalb Gelegenheit bieten, nicht sofort weit
reichende Entscheidungen zu fällen, sondern erst einmal ins Gespräch
zu kommen, aus der eigenen Gemeinde zu berichten und aus der
anderen zu hören und dabei Verbindendes zu entdecken und Unter-
schiede klar zu benennen.
Erst danach werden mögliche Schwerpunkte der Arbeit in den Ge-
meinden abgesprochen und Vereinbarungen für die Weiterarbeit
getroffen.

Termin
nach Vereinbarung

Ort
nach Vereinbarung

Leitung
Christa Joppien, Pädagogische Studienleiterin 
im Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd

Kosten
EUR 25,-- inkl. Verpflegung 

Anfragen
an Ev. Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.
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4.
Tagungen für Kirchmeisterinnen / Kirchmeister 
und nichttheologische Vorsitzende

3. Offene Ausschreibungen

3.10

Vorankündigung: Regionalkonferenzen für
neue Diakoniepresbyterinnen und -presbyter

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Vorbereitung auf das neue Amt

Termin
1. Halbjahr 2012

Ort
Düsseldorf, Wuppertal, Mülheim, Essen und weitere Orte 
werden zeitnah bekanntgegeben

Leitung/Ansprechpartnerin:
Barbara Montag, Diakonie RWL
E-Mail: b.montag@diakonie-rwl.de

Kosten
Bitte erfragen 

Anfragen
über Diakonie RWL
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4. Tagungen für Kirchmeisterinnen/Kirchmeister und nichttheol. Vorsitzende

4.1

Tagung für Kirchmeisterinnen, Kirchmeister
und nichttheologische Vorsitzende

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das Thema wird mit den Kirchmeisterinnen und Kirchmeistern auf 
der vorherigen Tagung jeweils abgesprochen. Neben der inhaltlichen
Arbeit zum Thema am Freitagnachmittag und Samstagvormittag
findet am Freitagabend ein Begegnungsabend mit der Kirchenlei-
tung statt. Hier können aktuelle Fragen erörtert werden.

Termin
22. Juni 2012, 14.30 Uhr - 23. Juni, 14.00 Uhr

Ort
Evangelische Akademie im Rheinland, Haus der Begegnung, 
Bonn-Bad Godesberg

Leitung
Prof. Dr. Sung-Hee Lee-Linke, Studienleiterin, 
Ev. Akademie im Rheinland, Bonn-Bad Godesberg;
Dieter Pohl, Landespfarrer, GO, Düsseldorf 

Kosten
ca. EUR 70,-- 

Anmeldung
bis 12. Juni 2012
an Evangelische Akademie im Rheinland, Haus der Begegnung, 
Bonn-Bad Godesberg

4.2

4. Kirchmeistertagung im Saarland

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Die Ev. Akademie im Saarland und die Gemeindeberatung/Organisati-
onsentwicklung bieten seit 2009 eine jährliche Kirchmeistertagung
im Saarland an. Sie beinhaltet traditionellerweise zwei Themenbe-
reiche: Ein aktuelles Thema zur Kirchenentwicklung und Erfahrungs-
austausch im Kirchmeisteramt. Das aktuelle Thema wird mit den
Kirchmeisterinnen und Kirchmeistern auf der vorherigen Tagung
abgesprochen.

Termin
25. August 2012, 9.30 - 15.30 Uhr

Ort
Kirchengemeinde St. Arnual, Albert-Schweitzer-Haus, 
Arnulfstraße 19, 66119 Saarbrücken

Leitung
Johanna Wittmann, Pfarrerin, 
Leiterin der Ev. Akademie im Saarland;
Rudolf Alexander, Kirchmeister, 
Beauftragter für Presbyterfortbildung im KKR Saar-West;
Dieter Pohl, Landespfarrer, GO, Düsseldorf

Kosten
EUR 15,-- (inkl. Imbiss)

Anmeldung
bis 27. Juli 2012
an Evangelische Akademie im Saarland, 
Ludweilerstraße 60, 66333 Völklingen
Telefon: 06898/169622
E-Mail: buero@eva-a.de
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5.
Gemeindeberatung

4. Tagungen für Kirchmeisterinnen/Kirchmeister und nichttheol. Vorsitzende

Ziel/Inhalt der Veranstaltung
Das Thema wird mit den Kirchmeisterinnen und Kirchmeistern auf 
der vorherigen Tagung jeweils abgesprochen. Neben der inhaltlichen
Arbeit zum Thema am Freitagnachmittag und Samstagvormittag
findet am Freitagabend ein Begegnungsabend mit der Kirchenlei-
tung statt. Hier können aktuelle Fragen erörtert werden.

Termin
26. Oktober 2012, 14.30 Uhr - 27. Oktober, 14.00 Uhr

Ort
Evangelische Akademie im Rheinland, Haus der Begegnung, 
Bonn-Bad Godesberg

Leitung
Prof. Dr. Sung-Hee Lee-Linke, Studienleiterin, 
Ev. Akademie im Rheinland, Bonn-Bad Godesberg;
N.N., Landespfarrer, GO, Düsseldorf 

Kosten
ca. EUR 70,-- 

Anmeldung
bis 16. Oktober 2012
an Evangelische Akademie im Rheinland, Haus der Begegnung, 
Bonn-Bad Godesberg

4.3

Tagung für Kirchmeisterinnen, Kirchmeister
und nichttheologische Vorsitzende
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5. Gemeindeberatung

5.1

Coaching

Ein Angebot für Vorsitzende von Presbyterien 

„Hilfe, jetzt bin ich Vorsitzende des Presbyteriums. Wie finde ich in
die neue Rolle hinein?“, beschäftigt die frisch gewählte Vorsitzende C.

„Wie kriege ich die Entscheidung, welches Gemeindezentrum ge-
schlossen werden soll, über die Bühne, ohne dass wir uns zerstrei-
ten?“, geht dem Presbyteriumsvorsitzenden D. ständig durch den
Kopf.

Für solche oder ähnliche Fragen braucht man Gesprächspartnerinnen
oder Gesprächspartner mit Kompetenz in beruflichen und organisa-
torischen Fragen, Gesprächspartnerinnen oder Gesprächspartner, die
die eigene Perspektive verstehen und dennoch neue Ideen bringen,
ja die zum Ausprobieren von neuen Ideen und Verhaltensweisen an-
leiten können, sowas wie Trainerinnen und Trainer.
Mit anderen Worten: Für solche oder ähnliche Fragen gibt es Coaches. 

In der rheinischen Kirche haben sechs anerkannte GO-Beraterinnen
und GO-Berater eine Zusatzausbildung absolviert. Sie bieten Coaching
an. Sie haben gelernt, die Anliegen der Beratungsnehmenden mit ver-
schiedenen darstellenden Arbeitsverfahren vor Augen zu führen, zum
Perspektivwechsel anzuleiten, Zukunftsszenarien zu entwerfen, aus
ihnen überprüfbare Ziele zu erheben und Handlungsschritte zu
planen und zu trainieren.

Kosten
EUR 80,-- für eine Coachingstunde

Anfragen
bitte direkt an die Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung,
Düsseldorf

6.
Presbytertelefon
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6. Presbytertelefon

6.1

Presbytertelefon  02 11 - 36 10 240

Offene Fragen vor der Sitzung? Konflikte in der Sitzung? Ärger nach
der Sitzung? Wir beraten Sie – individuell, informativ und vertraulich!

Manchmal möchten Presbyterinnen oder Presbyter schon vor der
Sitzung Fragen mit Gesprächspartnerinnen oder Gesprächspartnern
abklären, die nicht der eigenen Gemeinde angehören. Einfach Infor-
mationen einholen oder alternative Entscheidungsmöglichkeiten
besprechen, ohne dass sich jemand etwas dabei denkt. 

Manchmal kommen Presbyterinnen oder Presbyter ärgerlich aus der
Presbyteriumssitzung. Jetzt täte es gut, wenn Gesprächspartnerin-
nen oder Gesprächspartner da wären, die zuhören können, die etwas
von den Geschäften eines Presbyteriums verstehen, die aber auch
genügend Distanz zum eigenen Presbyterium haben; Gesprächs-
partnerinnen oder Gesprächspartner, die einem helfen, die Fragen
zu sortieren, die Informationen aus der Praxis bieten und einen Über-
blick über die Auskunftsmöglichkeiten haben. 

Das Landeskirchenamt und alle landes- und kreiskirchlichen Ämter
und Einrichtungen geben gerne Sach- und Fachauskünfte. 

Als Gesprächspartnerinnen oder Gesprächspartner stehen Presby-
terinnen und Presbyter – auf Wunsch auch Gemeindeberaterinnen
und Gemeindeberater – zur Verfügung. 

Sollten Ihnen die Telefonkosten zu teuer sein: 
Wir rufen oder schreiben zurück.

Das Presbytertelefon hat die Nummer 02 11 - 36 10 240 und ist 
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 15 bis 19 Uhr besetzt.

Termine 2012
12. Januar 12. Juli
9. Februar 9. August
8. März 13. September
12. April 11. Oktober
10. Mai 8. November
14. Juni 13. Dezember

7.
Adressen
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7. Adressen

Gemeindeberatung/Organisationsentwicklung 
der Evangelischen Kirche im Rheinland
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf
Telefon: 0211/3610-242, Fax: 0211/3610-249
E-Mail: damaske@go.ekir.de

Gemeinsames Pastoralkolleg
der Evangelischen Kirche im Rheinland,
der Evangelischen Kirche von Westfalen,
der Lippischen Landeskirche und der
Evangelisch-reformierten Kirche 
im 
Institut für Aus-, Fort- und Weiterbildung
der Evangelischen Kirche von Westfalen
Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte
Postfach 1247, 58207 Schwerte
Telefon 02304/755-143, Fax: 02304/755-157
E-Mail: pastoralkolleg@institut-afw.de

Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche im Rheinland
– Abteilung II –
Hans-Böckler-Straße 7, 40476 Düsseldorf
Telefon: 0211/4562-0, Fax: 0211/4562-560
E-Mail: Abteilung.II@ekir-lka.de

Männerarbeit der Evangelischen Kirche im Rheinland
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf
Telefon: 0211/3610-214, Fax: 0211/3610-211
E-Mail: maennerarbeit@ekir.de

Ev. Medienakademie im Medienverband 
der Evangelischen Kirche im Rheinland gGmbH
Kaiserswerther Straße 450, 40474 Düsseldorf
Postfach 300255, 40402 Düsseldorf
Telefon: 0211/43690-250, Fax: 0211/43690-200
E-Mail: info@medienverband.de

Vereinte Evangelische Mission
Tagungszentrum Ökumenische Werktstatt
Missionsstraße 9, 42285 Wuppertal
Telefon (0202) 890 04-831, Fax: (0202) 890 04-805
E-Mail: patalla-e@vemission.org

Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten 
im Haus Gottesdienst und Kirchenmusik
Theologisches Zentrum Wuppertal
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-315, Fax: 0202/2820-319
E-Mail: weiss@thzw.de

Amt für Gemeindeentwicklung und Missionarische Dienste 
der Evangelischen Kirche im Rheinland
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-401, Fax: 0202/2820-440
E-Mail: gmd@ekir.de

Arbeitsstelle „Kirche mit Kindern“
im Haus Gottesdienst und Kirchenmusik
Missionsstraße 9a, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202/2820-310, Fax: 0202/2820-330
E-Mail: kigo@ekir.de

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. 
Stabsstelle Diakonisches Profil und Kommunikation 
Lenaustraße 41, 40470 Düsseldorf 
Telefon: 0211/63 98-268, Fax: 0211/63 98-277 
Email: b.montag@diakonie-rwl.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk Nordrhein e.V.
Graf-Recke-Straße 209, 40237 Düsseldorf
Telefon: 0211/3610-220, Fax: 0211/3610-222
E-Mail: hildebrand@eeb-nordrhein.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk Rheinland-Süd e.V.
Herzog-Reichard-Straße 30, 55469 Simmern
Telefon: 06761/7018, Fax: 06761/13464
E-Mail: eeb-sued@eeb-sued.de

Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Dieperzbergweg 13-17, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9516-11, Fax: 02681/70206
E-Mail: info@lja.de
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8.
Stichwortverzeichnis



Abendmahl 2.3.13 62

Andachten 2.4.12 85

Arbeits- und 2.6.3 106
Mitbestimmungsrecht

Coaching 5.1. 124

Ehrenamt/Freiwillige 1.3.1 18
2.1.2 31
2.1.9 38
2.1.11 40
2.3.11 60

Geistliche Leitung 1.5.1 24
1.5.3 26

Gemeindeberatung/ 2.1.4 33
Orientierungskurs

Gemeindeaufbau 2.1.5 34

Gemeindebriefe 2.7.2 109
2.7.3 110

Gottesdienst 2.3.14 63
2.3.15 64
2.3.16 65
2.3.17 66
2.3.18 67
2.3.19 68
2.3.20 69

Jugendarbeit 2.3.2 51

Kirchenraum gestalten 2.4.16 89

Kirchmeister 4.1 120
4.2 121
4.3 122

Kommunikation 2.2.2 45
2.2.3 46
2.2.4 47

Konfliktmanagement 2.1.12 41
2.1.13 42

Kurse zum Glauben 2.4.8 81
2.4.9 82

Lektoren 2.3.12 61

Leitung 2.2.1 44
2.6.1 104
2.6.2 105

Medientraining 2.7.1 108

Milieusensible Gemeinde 2.1.1 30

Missionale 2.1.3 32

Mitarbeitendengespräche 1.5.5 28

Prädikantinnen, Prädikanten 2.3.1 50
2.4.10 83
2.4.20 93

Seelsorgeausbildung 2.4.15 88

Trauerbegleitung 2.4.4 77

Vater-Kind-Arbeit 2.3.5 54

Veränderungsprozesse 2.1.10 39
in der Kirche

Zielorientiertes Steuern 1.1.1 14
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8. Stichwortverzeichnis
Kurs Seite Kurs Seite
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9.
Anmeldung



9. Anmeldung
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Hinweise zur Anmeldung

Mit der folgenden Seite haben Sie die Möglichkeit, Ihr Interesse zur
Teilnahme an einer oder mehrerer von Ihnen ausgesuchten Veran-
staltungen anzumelden.

Schicken oder faxen Sie bitte die Anmeldung an die jeweils bei der
Veranstaltung genannten Anmeldeadresse bzw. Faxnummer.

Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung von dem jeweiligen
Veranstalter eine Bestätigung, ob die Teilnahme noch möglich ist
und ggf. genauere Informationen sowie Hinweise zur Zahlungs-
weise des Teilnehmerbeitrages.

Ich möchte an der o.g. Veranstaltung teilnehmen
Wir möchten als Gruppe an der o.g. Veranstaltung teilnehmen
Wir interessieren uns für die Durchführung der Veranstaltung
in unserer Gemeinde. 

Für weitere Absprachen nennen wir folgende Ansprechpartner in
unserer Gemeinde:

Ich möchte weitere Informationen zu der o.g. Veranstaltung

Anmeldung zur Presbyterfortbildung

Name

Straße und Hausnummer

Datum der Veranstaltung Nummer

Titel der Veranstaltung

Postleitzahl, Ort

Telefon

Kirchengemeinde

Kirchenkreis

Tätigkeit in der Gemeinde 
(nur bei Anmeldung zu integrierten Fortbildungen ausfüllen)

Datum, Unterschrift

Bitte das Anmeldeformular fotokopieren,
ausfüllen und versenden!

9.1

Anmeldeformular Presbyterfortbildung




